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Jahresabschluss KONZERT 

Samstag, 17. Dezember 

HAP-Grieshaber-Halle 

Beginn: 20.00 Uhr 
Saalöffnung: 19.00 Uhr 

Eintritt: 7 €  

(Kinder und Jugendliche frei) 

Programm: 

Es erwartet Sie ein bunter 
Blumenstrauß der schönsten Melodien. 
Highlights  der Filmmusik wie  
„James Bond“ und „The Rock“ sowie 
symphonische Werke wie „La 
Cittadella“ und  das „Concerto 
d’amore“ von Jacob de Haan. 

Musikalische Leitung: 

Johannes Popp 
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NOTRUF- UND 
SERVICETAFEL

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST
Zentralruf 0180/1 92 92-11
Am Wochenende und feiertags ab 7.00 bis 7.00 Uhr 
des folgenden Werktages

KINDERÄRZTLICHER NOTFALL-
DIENST
Samstags, sonntags und feiertags ab 7.00 Uhr Klini-
kum am Steinenberg, Reutlingen
Steinenbergstr. 31, Telefon 2 00-0
(keine tel. Voranmeldung notwendig)
Kernsprechstunde 9.00 bis 13.00 Uhr und
15.00 bis 19.00 Uhr

ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Der jeweilige zahnärztliche Notfalldienst kann unter der

Telefonnummer 01805/91 16 40
erfragt werden.

NOTFALL-RUFNUMMERN
Feuerwehr, Notarzt
und Rettungsdienst       1 12
Krankentransporte  1 92 22
Polizei           1 10
Täglich rund um die Uhr!

DIAKONIE-SOZIALSTATION
Pfullingen Eningen u.A. e.V.
Schillerstraße 47/3, Eningen,
Telefon 88 05 70

APOTHEKENDIENST
Apotheken-Notdienste wechseln täglich um 8.30 
Uhr. Während des Notdienstes von 20.00 Uhr abends 
bis 8.00 Uhr morgens werden nur ärztliche Rezepte 
beliefert und dringend benötigte Medikamente ab-
gegeben. Nachtzuschlag 2,50 E.

10.12.2011:  Roßberg-Apotheke, Gönningen, 
Haupstr. 40, Tel. 07072/91850, Leinsbach-Apothe-
ke, Eningen, Bahnhofstr. 19, Tel. 880151

11.12.2011: Mauritius-Apotheke, Betzingen, Im 
Gässle 6, Tel. 550044, Stadt-Apotheke, Pfullingen, 
Kirchstr. 3, Tel. 71030

RUFNUMMER FÜR STÖRMELDUNGEN
Entstörungsdienst Gas- und Wasserversorgung (24 
Stunden), Strom und Straßenbeleuchtung FairEner-
gie Reutlingen, Telefon 0 71 21/5 82-32 22

IMPRESSUM
Herausgeber: Bürgermeisteramt Eningen unter 
Achalm, Kontakt: 0 71 21/8 92-143
Verantwortlich für den amtlichen Teil einschließlich 
der Sitzungsberichte der Gemeindeorgane und an-
derer Veröffentlichungen der Gemeindeverwaltung 
ist Bürgermeister Alexander Schweizer oder sein 
Vertreter im Amt.
Verantwortlich für den Anzeigenteil ist : Georg Hauser 
GmbH & Co. Zeitungsverlag KG, Hindenburgstraße 
6, 72555 Metzingen, Tel. (07123) 9437-233, Tele-
fax (07123) 9437-59, Homepage: www.nak-verlag.
de. E-Mail: NAK.Anzeigen@swp.de, ISDN-Leonardo 
(07123) 162-422
Druck: Druckzentrum Neckar-Alb GmbH & Co. KG, 
Ferdinand-Lasalle-Straße 51, 72770 Reutlingen
Erscheinungsweise: Wöchentlich freitags. Redakti-
onsschluss: Mittwoch, 22.00 Uhr

WICHTIGE
INFORMATIONEN

Geänderte Öffnungszeiten für 
das Bürgerbüro 

Aufgrund eines krankheitsbedingten perso-
nellen Ausfalls gelten für das Bürgerbüro ab 
Montag, 12. Dezember 2011
folgende geänderte Öffnungszeiten: 

Montag bis Freitag von 08.00 - 12.00 Uhr und 
Dienstagnachmittag von 14.00 - 18.00 Uhr. 

Ab Montag, 09.01.2012 ist das Bürgerbüro dann 
wieder zu den üblichen Zeiten geöffnet. 
Wir bitten die Bevölkerung um Beachtung und 
Verständnis. 

ABFALLKALENDER

Restmülltonne:  
Nächster Abholtermin: 12.12.2011 
- Abholung 14-täglich 
- Bereitstellung ab 6.00 Uhr 

Abholung erfolgt jeden zweiten Montag! 

Bio-Tonne  
Nächster Abholtermin: 19.12.2011  
- Abholung 14-täglich 
- Juni bis August wöchentlich 
- Bereitstellung ab 6.00 Uhr 

Abholung erfolgt jeden zweiten Montag! 

Papier-Tonne 
Bezirk: Eningen 1 
Nächster Termin: 14.12.2011 

Bezirk: Eningen 2
Nächster Termin: 29.12.2011* 
*Achtung: geänderter Abfuhrtag: Donnerstag! 
- Abholung alle vier Wochen 
- Bereitstellung ab 6.00 Uhr 

Abholung erfolgt jeden vierten Mittwoch!

Der Gelbe Sack 
Bezirk: Eningen 1
Nächster Termin: 14.12.2011 

Bezirk: Eningen 2
Nächster Termin: 29.12.2011* 
*Achtung: geänderter Abfuhrtag: Donnerstag! 
- Abholung alle vier Wochen 
- Bereitstellung ab 6.00 Uhr 

Abholung erfolgt jeden vierten Mittwoch! 

Beratung unter 07121/480-2328, -2329 
E-Mail: abfallwirtschaft@kreis-reutlingen.de

Öffnungszeiten Rathaus

Gemeindeverwaltung Eningen unter Achalm 

Öffnungszeiten: 
Bürgerbüro: Tel: 07121-892555 
Montag – Freitag: 08.00 – 12.30 Uhr 
Montagnachmittag: 14.00 – 16.00 Uhr 
Dienstag und Donnerstag: 14.00 – 18.00 Uhr 

Sprechzeiten der Ämter: 
Montag – Freitag: 08.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag: 14.00 – 18.00 Uhr 

Bürgermeister-Sprechstunde: 
dienstags von 15.00 – 18.00 Uhr (vierzehntägig). 
Um telefonische Anmeldung wird gebeten unter der 
Rufnummer 892-110 

Öffnungszeiten Bücherei

Gemeindebücherei Eningen 
Burgstraße 14 - 72800 Eningen unter Achalm 
Tel.: 88 04 29 - Fax 82 09 20 
E-Mail: buecherei@eningen.de 

Öffnungszeiten: 
Di.: 15.00 – 19.00 Uhr 
Mi.:  8.00 – 12.00 Uhr 
Do.: 15.00 – 19.00 Uhr 
Fr.: 15.00 – 19.00 Uhr 

Sprechzeiten Jugendbüro

Öffnungszeiten: 

Jugendbüro 
Montag bis Donnerstag ab 14.00 Uhr

Jugendtreff 
montags 14.00 – 20.00 offener Treff 
donnerstags 17.00 – 22.00 offener Treff 
freitags 15.00 – 18.30 Mädchentreff (Girls only!)

Achalmschule 
dienstags/mittwochs in der zweiten Pause auf dem 
Pausenhof 

Sprechzeiten Musikschule

Musikschule Eningen, 
Herr Popp, Eitlinger Str. 7, Tel. 07121-820452, 
E-Mail: musikschule@eningen.de 
Sprechstunde: dienstags: 11.30 - 12.30 Uhr 

oder 

Gemeindeverwaltung Eningen unter Achalm, 
Frau Buskies, Rathaus 1, Zimmer 18, 
Tel. 07121-892143, 
E-Mail: Ute.Buskies@eningen.de 

Sprechstunde: 
Mo, Mi, Do, Fr: 8.00 bis 12.00 Uhr 
Di: 14.00 bis 18.00 Uhr 
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AMTLICHE
BEKANNTMACHUNGEN

Einladung 
zur öffentlichen Sit-
zung des Gemein-
derates am 
Donnerstag, den 15.12.2011 um 18.30 Uhr 
im Sitzungssaal des Rathauses II 

Tagesordnung: 
1. Einwohner fragen
2. Bekanntgaben
3.   Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sit-

zung gefassten Beschlüsse
4.   Fragen zum Haushaltsplan 2012 Ergän-

zung Haushaltsplan / Haushaltssatzung 
der Gemeinde und der Paul-Jauch-Stiftung 
2012

5.   Wirtschaftsplan der Gemeindewerke 
Eningen unter Achalm für das Jahr 2012

6.   Wirtschaftsplan 2012 für den Eigenbetrieb 
Bauhof der Gemeinde Eningen unter Achalm

7.  Änderung der Zweckbindung der „Spen-
den für den Bau eines Hallenbads“ umge-
ändert in „Spenden für die Förderung des 
Schwimmsports“

8. Verschiedenes
9. Anfragen und Anregungen
 

Mit freundlichen Grüßen 
Alexander Schweizer 
Bürgermeister 

 

 

Anmeldung zur Erstberatung
Zur Energieberatung melden Sie sich entwe-
der beider Gemeindeverwaltung (Herr Klos, 
Tel.: 892-152,Email: rupert.klos@eningen.de 
bzw. Frau Rudlof,Tel.: 892-158, Email: hilde-
gard.rudlof@eningen.de)oder direkt bei der 
KlimaschutzAgentur im LandkreisReutlingen 
an.Als Projektmanagerin freut sich Meike Mi-
litz, Telefon07121-1432571,E-Mail: beratung@
klimaschutzagentur-rt.de auf alle Anmeldungen.

Weitere Informationen zu unserem Beratungs-
modell und einige praktische Energiespartipps 
finden Sie aufunserer Internetseite www.kli-
maschutzagentur-rt.de.

Nächster Beratungstermin: 15.12.2011in der 
Zeit von 14:30 bis 18:00 Uhr.

GEMEINDE

ENINGEN
UNTER ACHALM

GEMEINDE

ENINGEN
UNTER ACHALM

AKTUELLES AUS DER
GEMEINDE

Eninger Abfall-Termin-Kalender 
2012 
In den kommenden Tagen erhalten alle Haushalte 
und Betriebe den Abfall-Termin-Kalender 2012. Der 
Kalender liegt auch im Rathaus der Gemeinde aus. 
In bekannter Aufmachung informiert der Kalender 
über die bewährten Angebote des Landkreises zur 
Entsorgung, Verwertung und Vermeidung von Ab-
fällen. Die Bürgerinnen und Bürger finden dort alle 
wichtigen Termine für ihre Gemeinde im Überblick. 
Service und Umfang der Entsorgungsmöglichkeiten 
verändern sich im Jahr 2012 nicht. 

Neue Abfuhrtage bei Papier – neuer Bezirk beim 
Gelben Sack 
Änderungen gibt es beim Abholtag der Papiertonne. 
Die Tonnen werden in Eningen 1 am Montag, in Enin-
gen 2 am Dienstag entleert. Diese Veränderungen 
sind im Abfallterminkalender gekennzeichnet. 
Änderungen gibt es auch im Zuschnitt der Abfuhrbe-
zirke beim Gelben Sack. Die neu beauftragte Firma 
Heilemann hat Eningen 1 und Eningen 2 zu einem Be-
zirk zusammengefasst. Abfuhrtag bleibt Mittwoch. 

14-täglich Abfuhr von Restmüll und Biomüll 
In Eningen wird die Biotonne wie bisher montags 
entleert. Die erste Abfuhr ist am 2. Januar 2012. Die 
Restmülltonne wird weiterhin montags im Wechsel 
mit der Biotonne entleert. Der erste Abfuhrtag ist hier 
der 9. Januar 2012. 

4-wöchentliche Abfuhr der Papiertonne 
Im Abfuhrbezirk Eningen 1 wird Altpapier am Montag, 
den 9. Januar 2012 zum ersten Mal abgeholt. 

Im Bezirk Eningen 2 findet die erste Abfuhr am Diens-
tag, den 10. Januar, statt. 

4-wöchentliche Abholung des Gelben Sacks 
Der Gelbe Sack wird weiterhin mittwochs abgeholt. 
Start ist für die Gesamtgemeinde Eningen am 25. 
Januar 2012. 

Informationsbedarf 
Alle Abfalltermine und viele weitere Informationen 
können im Internet unter www.kreis-reutlingen.de 
(à Service & Verwaltung à Abfallentsorgung) nach-
gelesen werden. Dort besteht auch die Möglichkeit, 
sich zur Müllabfuhr anzumelden, Änderungen an 
das Abfallwirtschaftsamt mitzuteilen, die Gebraucht-
warenbörse zu nutzen oder die Sperrmüllabfuhr zu 
bestellen. 
Fragen zu den Terminen beantwortet das Amt 
für Abfallwirtschaft und Verkehr telefonisch unter 
07121/480 -2329 oder per E-Mail an: abfallwirt-
schaft@kreis-reutlingen.de. 

Kulturelles

Neujahrskonzert am 05.01.2012 
Im Rahmen der Rathauskonzerte findet das traditionelle Neujahrskonzert am Donnerstag,05.01.2012 um 
19.00 Uhr in der HAP-Grieshaber-Halle statt. Ein Feuerwerk der Melodien präsentiert das Johann-Strauß-
Festival-Ensemble mit den Solisten Adelinde Bohn, Ingrid Frey, Rene Kubelik sowie einer Tanzgruppe und 
einem Kinderchor. Durch das Programm führt Jean-Paul Mathé. Karten können Sie im Vorverkauf erwerben 
beim Schreibwarengeschäft Greve, Tel. 87124. 
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Gemeindewerke Eningen
unter Achalm

Biogas kann’s  
Bereits seit dem Februar 2010 bieten Ihnen die Gemeindewerke den Bezug von Biogas an. Je nach Ihren 
Bedürfnissen können Sie den Biogasanteil Ihres Verbrauchs festlegen: Mit einem 10, 20 oder 30-prozentigen 
Biogasanteil beteiligen Sie sich aktiv am Umweltschutz. 
 
Mit freundlicher Genehmigung des Fachverbands Biogas e.V. drucken wir an dieser Stelle in mehreren Folgen 
Auszüge aus der Broschüre „Biogas kann’s“ (Stand Juni 2010) ab. Die vollständige Broschüre finden Sie 
direkt beim Fachverband unter der Internetadresse www.biogas.org 
 
Heute lesen Sie: Teil 6 Fakten statt Vorurteile 
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FAKTEN STATT VORURTEILE

PACHTMÄRKTE UND -PREISE

Die EEG-Vergütungen bei Biogasanlagen sind 
festgeschriebene Entgelte für die Einspeisung
von Strom. Die Vergütungshöhe wird in regelmä-
ßigen Abständen auf seine Marktbezogenheit
und auf die realen Produktionskosten der Subs-
trate überprüft. Auch Biogasanlagenbetreiber 
sind bei stetig steigenden technischen Anforde-
rungen an die Biogasanlagen und den daraus
resultierenden steigenden Anlagenkosten auf 
preiswerte Substrate angewiesen. In Regionen
mit hohen Pachtpreisen war auch ohne Biogas
schon ein höheres Preisniveau vorhanden. 

Nach den Erkenntnissen des Fachverbandes Bio-
gas werden von erfahrenen Betreibern keine
überdurchschnittlichen Pachtpreise gezahlt. In
vielen Fällen wird die Diskussion durch die Ver-

er der Flächen angetrieben, zum Nachteilpächter der Flächen angetrieben
der restlichen Landwirtschaft. Dass die allgemei-
nen Agrarpreise extremen Preisschwankungen
unterliegen, ist nicht auf Biogas zurückzuführen.

Neben der Flächenpacht können Biogasanlagen-
betreiber Biomasse verstärkt über Lieferverträge
von anderen Landwirten beziehen. In jedem
Fall sollten Biogasanlagen standortangepasst
dimensioniert werden, um zu große Abhängig-
keiten vom Substratmarkt zu verhindern. Auch
Gemeinschaftsbiogasanlagen, die über eine ent-
sprechende Substratausstattung verfügen, sind
ein probates Mittel für größere Unabhängigkeit
und weniger Folgen für den Pachtmarkt.

DER STROMPREIS

Die Vergütung für Strom aus Erneuerbaren
Energien wird über ein EEG-Umlageverfahren
auf den allgemeinen Strompreis und damieis und damit ver-
ursachergerecht auf denursachergerecht auf den Verbraucher übertra-
gen. Die Umlage ergibt sich aus der Differenz
zwischen der fi xen Vergütung für regenerativen
Strom (EEG) und dem an der Börse gehandelten
Erlös für die Kilowattstunde Strom.
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ENTWICKLUNG DER HAUSHALTS-

STROMPREISE 2000-2009

Je niedriger der Strompreis an der Strombörsebörse,
desto höher die Umlage. Eine höhere Ure Umlage
muss daher nicht automatisch StroStrompreiserhö-
hungen nach sich ziehen, wen, wenn auf der ande-
ren Seite die Börsenpresenpreise sinken. Von 2008 auf 
2009 sind die Ed die Einkaufspreise für Strom um 2,7
Cent pro Kilowattstunde gefallen. Diese Kosten-Cent pro Kilowattstunde gefallen. Diese Kosten-

jedochsenkungen haben die Energieversorger jedo
et.nicht an ihre Kunden weitergeleitet.

n die externen Kosten, die dieNicht zu vergessen die e
aren Energien und mit ihnen Biogas ver-Erneuerbaren En

meiden. Durch die Einsparung von 71 Mio. t COmeiden 2

konnten im Jahr 2009 rund fünf Milliarden Euro
Klima- und Umweltschäden eingespart werden.

GERUCH UND GERÄUSCHE

Durch die Vergärungsprozesse im Fermenterdie Vergärungsprozesse im Fe
verringert sich die Geruchsintensität bei dersich die Geruchsintensität be
Ausbringung von Gülle und Mist erheblich.von Gülle und Mist erheblic
Geruchsemissionen aus Biogasanlagen kön-n aus Biogasanlagen kön-
nen nur dann auftretenen, wenn die Biomasse
vor oder nach dem Prozess ss nicht sachgerecht
gelagert wird, der biologische Pe Prozess aus dem
Gleichgewicht kommt oder schlechtcht vergorenes
Material auf landwirtschaftliche Fläcächen aus-
gebracht wird. Die korrekte Anlagenplwird. nplanung
und die kontrollierte Betriebsführung rücdie kontrollie ücken
deshalb immer mehr in den Vordergrund dedeshalb immer mehr i der

asanlagen. Die Lage-Projektierung von Biogasa
nicht unmittelbar etwasrung der Biomasse hat nich

, sondern ist eine Frage dermit Biogas zu tun, so
offl ogistik vor Ort.optimierten Stoffl 

log zu den Geruchsemissionen ist auch derAnalog z
Bereich der Lärmemissionen über entsprechendeBer
rechtliche Vorgaben ausreichend geregelt. Bio-
gasanlagen müssen demnach die gesetzlichen
Grenzwerte einhalten. Durch erfahrene Planer 
und die richtige Standortwahl, die Verwendung
geräuscharmer Komponenten (zum Beispiel 
schall isolierte BHKW-Räume oder Antriebe)
und Schallschutzmaßnahmen (Erdwall, Ein-
hausung, Gebäudeanordnung, etc.) lassen sich
Probleme frühzeitig vermeiden.
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VERKEHRSAUFKOMMEN

Biogasanlagen erfordern eine gewisse Logistik,
um die Biomasse an die Anlagen zu transportieren
und die Gärprodukte auf die landwirtschaftlichen
Flächen auszubringen. Dieses Verkehrsaufkommen
ist mit der klassischen Landwirtschaft vergleichbar
und wird deshalb mit Biogasanlagen nicht erhöht:un

Anbaufl ächen würden auch ohne Biogasan-Die Anb
wirtschaftet werden und die Gülle fällt inlage bewirtsc

ng ohnehin an. Entsprechend derder Viehhaltung oh
Transporttechnik lässt sich deraktuell verfügbaren Transp

hr auf wenige FahrtenLieferverkehr mehr und mehr au
und kleine Zeitfenster reduzieren.

Eine dEine dauerhafte Belastung aufgrund ineffi zienter
Transportlogortlogistik ist somit nicht mehr notwendig.
Frühzeitig mit der t der Planung der Anlage sollte ein
Logistikkonzept (Anfahrt, fahrt, Umgehungen, etc.) ab-
gestimmt werden. Betreiber und Aund Anwohner sollten
sich über maximale Lenkzeiten in den den Nächten,
angepasste Geschwindigkeiten und andere frei-e frei-
willige Maßnahmen zur Reduzierung des Verkehrs
abstimmen. Das vermeidet potenzielle Verkehrs-
belastungen schon in der Planungsphase und
schafft Vertrauen und Akzeptanz bei der Bevöl-
kerung.

FARBE INS FELD

In Anbetracht der begrenzt zur Verfügung stehen-
den Anbaufl ächen von Energiepfl anzen werden
effi ziente Anbausysteme bevorzugt. Da derzeit
der Mais die höchsten Biomasseerträge mit
gleichzeitig hoher Nährstoff- und Wassereffi zi-
enz verbindet, fi ndet eine verstärkte Nutzung
dieser Pfl anze auch im Bereich Biogas statt. Die
Pfl anzenzüchtung arbeitet mit Hochdruck an
weiteren Pfl anzensorten und Anbausystemen
wie beispielsweise dem Zweikulturnutzungssys-
tem, dem Mischanbau und der Untersaaten.

Je nach Boden, Klima und Agrarstruktur stehen
teilweise gleichwertige Alternativen zur Verfü-

ng: Rüben, Getreide, Ackergräser und ähn-gung: Rüb
itiative des Fachverbandes Biogasliches. Auf Initiative d

Erhöhung der Artenviel-werden Programme zur Erhöhung d
er weiterfalt wie Blühstreifen und Lerchenfenster weiter

vorangetrieben und wirkungsvoll in die Praxis
umgesetzt. Unter der Überschrift „Farbe ins
FeldFeld“ will der Fachverband und seine Mitglieder
damit sowohl zsowohl zur optischen Aufl ockerung des
Landschaftsbildes als auchals auch zum Erhalt der hei-
mischen Tierwelt beitragen.
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Werden diese gesetzlichen Rahmenbedingungenzlichen Rahmenbedingu
umgesetzt, besteht bei einer Biogasanlage keineei einer Biogasanlage k
Verpuffungs- beziehungsweise Explosionsge-ungsweise Explosionsg
fahr. Da eine Biogasanlage aufgrund der Verfah-age aufgrund der Verfah
rensweise ein geschlossenes System darstellt, istnes System darstellt, ist
die Bildung eines explosionsfähigen Gemischesnsfähigen Gemisches
im Normalbetrieb unwahrsscheinlich und bei
richtiger Umsetzung des geseetzlichen Rahmens
nahezu auszuschließen.

ENERGIEBILANZ

Biogasanlagen weisen eine eindeutig positive 
Energiebilanz auf. Von einem Hektar Energie-rgie
pfl anzen können vier bis sechs mal so vis mal so viele fos-
sile Energieeinheiten erseeinheiten ersetzt werden wie beim
AnbaAnbau der Biomasse und bei der Biogaserzeu-
gung verbraucht werden. Kommen Abfall- und 
Reststoffe zum Einsatz, verbessert sich diese
Bilanz noch weiter.

TELLER UND TANK

Aktuell werden in Deutschland rund 600.000
der insgesamt 17 Millionen Hektar landwirt-
schaftliche Fläche für Biogas genutzt. Realisti-
sche Prognosen und Untersuchungen gehen von
einer potenziell nutzbaren Fläche von drei bis vier
Millionen Hektar aus – ohne die Lebensmittel-
herstellung zu gefährden. In Zeiten ruinöser
Agrarpreise und Überkapazitäten am Lebens-
mittelmarkt sorgt die Flächennutzung zu ener-
getischen Zwecken für eine Preisstabili sierung in
der Landwirtschaft. Damit ist eine gleichzeitige
Nutzung der Fläche für Teller und Tank nicht
nur problemlos möglich – sie ermöglicht den
landwirtschaftlichen Betrieben langfristig eine
sichere Existenz und realistische Agrarpreise.   

ANLAGENSICHERHEIT

Biogasanlagen werden nach geltenden gesetz-
lichen Grundlagen gebaut und betrieben. Zudem
werden sie in regelmäßigen Abständen gewartet
und Instand gesetzt. Erst nach erfolgter Prüfung
durch eine befähigte Person oder eine zentraledurch eine befähigte Person oder eine zentrale
Genehmigungsbehörde geht eine Biogasanlage
in Betrieb. Bei der Prüfung wird der ordnungsge-
mäße Zustand der Biogasanlage unter anderem
hinsichtlich Montage, Installation und Aufstel-
lungsbedingungen geprüft.
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Gemeindewerke Eningen heizen im 
Winter günstig ein 
Jetzt kann der Winter kommen – zumindest die 
Gaskunden der Gemeindewerke Eningen unter 
Achalm (GWE) können bei sinkenden Tempera-
turen auf stabile Preise und eine solide Gasver-
sorgung bauen. Der Betriebsausschuss der GWE 
einigte sich in seiner letzten nicht-öffentlichen 
Sitzung, die Tarife auf dem aktuellen Stand zu 
halten. Bis 31. März 2012 bleiben die Preise ein-
gefroren –also auf jeden Fall bis zum Ende des 
kalendarischen Winters. 

Damit setzen die Gemeindewerke ein Ausrufezei-
chen auf dem aktuellen Gaspreismarkt. „Unsere 
Kunden sind über den Winter sicher“, fasst Bürger-
meister Alexander Schweizer das Abstimmungs-
ergebnis im Betriebsausschuss zusammen. „Wir 
reichen nicht jede Preiserhöhung weiter, sondern 
wirtschaften transparent und vorausschauend.“ 
Die Gasabnehmer der Gemeindewerke profitieren 
seiner Ansicht nach von großer Ausgabensicher-
heit und geringen Tarifschwankungen. 

Die Preisspirale für Gas und Strom dreht sich der-
zeit in Deutschland immer schneller. Als Gründe 
dafür führt der Bundesverband der Energie- und 
Wasserwirtschaft (BDEW) in Berlin die wirtschaft-
liche Erholung und eine steigende Nachfrage nach 
Energie an. Verschiedene Anbieter kündigten für 
Dezember und Januar bereits Erhöhungen um bis 
zu 11 Prozent an. 
In diesen turbulenten Zeiten bietet der lokale 
Energieversorger Kontinuität. Die Gemeinde-
werke Eningen unter Achalm haben bestens ge-
wirtschaftet Daher können sie ihren Abnehmern 
Preisstabilität für die nächsten Monate bieten und 
im Winter günstig einheizen. 

Selbstablesung der Zählerstände 
– fehlende Zählerstände werden 
rechnerisch ermittelt 
Seit dem 22.11.2011 werden sämtliche Haupt-
zähler für Gas und Wasser im Gemeindegebiet 
abgelesen. 
Wir möchten uns bei unseren Kunden für Ihr bis-
heriges Verständnis und Ihre Mitwirkung bei der 
diesjährigen Zählerablesung bedanken. 
Für den Fall, dass der Ableser Sie nicht angetroffen 
hat, wurde eine Benachrichtigung mit der Bitte um 
Selbstablesung bei Ihnen hinterlegt. Sofern noch 
nicht geschehen – haben Sie hiermit die Möglich-
keit Ihre Gas- und Wasserzähler abzulesen und 
uns mitzuteilen. 
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir ab 
dem 16.12.2011 bei fehlenden Zählerständen di-
ese rechnerisch ermitteln müssen. 
Gerne können Sie die Benachrichtigung im Rathaus 
abgeben bzw in den Briefkasten einwerfen. 

Selbstverständlich erreichen Sie uns auch 
im Internet unter www.eningen.de .  Hier finden 
Sie einen  Vordruck zur Zählermitteilung bei den
Gemeindewerken unter der Rubrik  Kundenser-
vice. 
per Fax 892-166oder892-222 oder 
per Telefon 892-555 im Bürgerbüro oder 892-149 
Frau Scherzinger oder 892-162 Frau Netz 

Oder per e-mail:

birgit.scherzinger@eningen.de 
bzw.
julia.netz@eningen.de 
Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung. 
Mit freundlichen Grüßen 
Ihre Gemeindewerke 

VERANSTALTUNGS-
KALENDER

Veranstaltungen

Dezember

01.12.-23.12.11
jeweils 
18.00 Lebendiger Adventskalender 
 Ort: Rathausvorplatz 
 Veranstalter: Gewerbe- 
 und Handelsverein 

17.12
20.00 Jahresabschlusskonzert des 
 Musikvereins 
 Ort: HAP-Grieshaber-Halle 
 

18.12
16.45 Weihnachtliches Musizieren 
 Ort: Andreaskirche 
 Veranstalter: Musikverein und 
 Gesangverein 
20.12.
18.00 Weihnachtskonzert der Musikschule 
 Ort: Andreaskirche 

Vorschau: Januar 2012 

05.01.12
19.00 Großes Neujahrskonzert
 Mitwirkende: Johann-Strauß-Festival-
 Ensemble, Adelinde Bohn,
 einer Tanzgruppe sowie einem Kinderchor. 
 Ort: HAP-Grieshaber-Halle 
 Veranstalter: Gemeindeverwaltung 

Diese Woche... 

Aktionen im lebendigen  
Adventskalender vor dem  
Rathaus 
Fr. 09.12.
Glückskäfer Bewirtung: Glückskäfer
Patin: Irene Kellner-Langanky iKL Beratung 
Sa. 10.12.
Passepartout Akustische Gitarre mit Gesang-
Bewirtung: GHV Zimmerei Auf Maß
Pate: Gabi Rall Zimmerei Auf Maß
So. 11.12. 
3. Advent Märchenerzählerin M.Liebe
Tannenbaum- u. Weihnachtsgeschichten
Mo. 12.12.
Klasse 2b Grundschulchor derSchillerschule 
„O Tannenbaum“Bewirtung: Klasse 2bPate: 
Christine Schäfer Flaschnerei 
Di. 13.12.
Kindertagesstätte Pusteblume
Bewirtung: Pusteblume
Mi. 14.12.
Bruckbergkindergarten
Bewirtung: Bruckbergkindergarten
Pate: Benjamin Rothenburger ERGO 
Versicherung
Do. 15.12.
Johannes-Kindergarten
Bewirtung: Johannes-Kindergarten
Pate: Michael Kaupp Schreinerei

SCHULNACHRICHTEN

Achalmschule

Gesunde Ernährung 
Am Dienstag, den 22. November 2011 fand für die 
Klassen 3 der Achalmschule in Eningen die Aktion 
„Der Pausenstar“ von EDEKA statt. Der Inhaber des 
EDEKA Aktiv Marktes, Herr Christoph Vrakas, hatte 
dieses Event für unsere Schule initiiert. Zwei weitere 
Mitarbeiter hatte Herr Vrakas zu seiner Unterstützung 
mitgebracht. 

Kindgerechtes heranführen von Grundschülern an 
das Thema „Gesunde Ernährung“ war das Ziel der 
erfolgreichen Initiative. Frisches Obst und Gemüse 
stand zur Verfügung. Möglichst viele Sorten sollten 
ertastet und probiert werden. Zudem wurde ein 
schmackhafter Pausensnack zubereitet. Die gesam-
ten Lebensmittel wurden von von Herrn Vrakas ge-
spendet. Ebenso erhielten die Kinder zum Abschluss 
ein Geschenk von ihm. 

Lena Koch und Joel Kehrer aus der Klasse 3d 
berichten: 
Ein paar Mitarbeiter von EDEKA hatten etwas vorbe-
reitet. Die Mitarbeiter begrüßten die Kinder freund-
lich. Nach der Begrüßung klärten sie die Kinder auf, 
wozu Obst und Gemüse gut ist. Wir bekamen Kärt-
chen mit Bildern von verschiedenen Lebensmitteln 
und durften sie dem lächelnden J oder traurigen L 
Gesicht zuordnen. Danach durften wir in einen Ka-
sten hinein fassen, ertasten was drin war und sagen, 
was es für ein Obst oder Gemüse war. Danach mach-
ten wir in Gruppen Gemüsesticks, Obststicks und 
stellten Dips her. Zum Schluss aßen wir zusammen 
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die Spieße mit den köstlichen Dips. Wir bekamen 
dann noch eine Vesperdose und ein Kochbuch mit 
leckeren Rezepten für zu Hause geschenkt. Das hat 
großen Spaß gemacht. 

KINDER, JUGEND
UND FAMILIE

Jugendbüro

Hauptstraße 19 
72800 Eningen unter Achalm

Ihre Ansprechpartner im Jugendbüro: 
Frau Katharina Notz 
Herr Nikolaus Beros 

Kontaktmöglichkeiten: 
Telefon: (0 71 21) 89 08 08 
Fax (0 71 21) 89 22 22 (bei Gemeinde Eningen) 
E-Mail: 
jugendbuero-eningen@hilfezurselbsthilfe.org 

Bekanntmachung
Der Jugendtreff „Merkur“ bleibt für dieses Jahr ge-
schlossen.  

Nach den Weihnachtsferien, gibt es wieder Treff vom 
Montag, den 09. 01. 2012 an! 
Anstelle des Treffs werden jedoch alternative An-
gebote für Einzelpersonen oder Gruppen gemacht, 
beispielsweise Renovierungsarbeiten, Kochen, Ba-
cken usw. 

Am Mittwoch findet wie gehabt Mädchentanzen ab 
15:00 Uhr und Singen und Beatboxen von 17:00 - 
19:00 Uhr statt. 

Am Dienstag und am Mittwoch ist das Jugendbüro 
ab 12:00 Uhr wie immer besetzt. 

Ansonsten können Termine per Telefon: 890808, 
per-email: jugendbüro-eningen@hilfezurselbsthilfe.
org oder auf Facebook: Jugendbüro Eningen aus-
gemacht werden. 
Ihr könnt natürlich auch persönlich in die Hauptstras-
se 19 vorbeikommen! 

Nikolaus Beros, Jugendreferent 

Jugend- und Behindertenwerk
Neckar Alb e.V. 

Internet: www.j-bw.de 
E-Mail: kontakt@j-bw.de 
Telefon: 07121 / 14 59 100 

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme! 
 

Weihnachtsmarktstand am 9.12. abgesagt! 
Leider mussten wir unsere Teilnahme am Reutlinger 
Weihnachtsmarkt 2011 für den 9.12. aus Krank-
heitsgründen kurzfristig absagen. Den personellen 
Engpass für den Standdienst konnten wir auch trotz 
großer Bemühungen in dieser kurzen Zeit nicht mehr 
beheben. Gerne hätten wir Sie am Stand in Reutlin-
gen begrüßt. Wir freuen uns schon auf Ihren Besuch 
im Jahr 2012. Vorweihnachtliche Grüße vom JBW! 

Spendenkonto 
Unsere Vereinsarbeit ist nur durch finanzielle 
Unterstützung langfristig tragfähig! Bitte helfen 
auch Sie und tragen Sie Ihren Teil zu unseren ge-
meinnützigen Hilfsangeboten für Menschen mit 
Handicap bei: 

Jugend- und Behindertenwerk 
Konto 355 046 008 
Volksbank Reutlingen e.G. 
BLZ 640 901 00 

Bitte kennzeichnen Sie Ihre Überweisung oder Bar-
einzahlung als Spende im Verwendungszweck und 
benennen Sie ggf. das von Ihnen gewünschte Projekt 
oder den Tätigkeitssektor. 
 
Übrigens können Sie Ihre Zuwendungen an das Ju-
gend- und Behindertenwerk Neckar-Alb e.V. steu-
erlich geltend machen – wir sind vom Finanzamt 
Reutlingen als gemeinnützig anerkannt und stellen 
Ihnen bei Bedarf eine Zuwendungsbestätigung aus. 
 
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung! 

KIRCHLICHE
NACHRICHTEN

Ev. Kirchengemeinde
Eningen unter Achalm

Termine und Veranstaltungen 2011 unter: 
www.evangelisch-eningen.de 

Samstag, 10.12. 
16.00Gottesdienst für Kleinkinder: Nikolaus von 

Myra, Andreaskirche, danach Ausklang bei 
einem Imbiß, Basteln ... 

Wochenspruch: 
Bereitet dem Herrn den Weg, denn siehe, der Herr 

kommt gewaltig. (Jesaja 40, 3+10) 

Sonntag, 11. Dez. – 3. Advent  
 9.00 Gottesdienst, Johanneshaus (Girrbach) 
10.00  Gottesdienst, Andreaskirche (Girrbach) 
10.00 Kinderkirche in Johanneshaus u. Andreas-

kirche (Proben des Weihnachtsspiels) 
(17.00 Benefiz-Konzert des Moz-Art-Ensembles, 

Andreaskirche –Veranstalter: Hospiz-Ver-
ein ) 

Montags: 
Posaunenchor, 20.00 Uhr Andreaskirche UG 

Dienstag, 13.12. 
14.30 Altentreff-Weihnachtsfeier, Andreaskirche 
16.00 Andacht in St. Elisabeth (Girrbach) 

Mittwoch, 14.12. 
! keine Stille im Advent - erst Mittwoch, 21.12.wieder 
20.00 Konfirmanden-Elternabend Nord, 
 Andreaskirche, UG 

Donnerstags: 
Kirchenchor, 20.00 Uhr Andreaskirche UG 

Freitag, 16.12. 
15.30 Mädchen-Jungschar, Andreaskirche, unten 
19.30 Literaturkreis: „Schnee auf dem Kilimands-

charo“ v. Ernest Hemingway, Andreas-
Gemeindehaus 

Donnerstags: 
Kirchenchor-Probe, 20 Uhr, Andreaskirche  

Freitag, 25.11. 
15.30 Mädchen-Jungschar, Andreaskirche
20.00 Posaunenchor, Andreaskirche UG 

Sonntag, 18.Dezember, 4. Advent 
 9.00 Gottesdienst, Andreaskirche (Peterson), 
 9.30 Gottesdienst für „Minis“, Abfahrt n. Dettin-

gen 
10.00 Gottesdienst, Andreaskirche (Peterson) 
10.00 Kinderkirche in Johanneshaus u. Andreas-

kirche 

Gottesdienst für Kleinkinder 
Im Gottesdienst für Kleinkinder 
wird es um den Heiligen Nikolaus 
von Myra gehen. Er wird am Sams-
tag, 10. Dez., um 16 Uhr in der 
Andreaskirche gefeiert. Dazu sind 
Kleinkinder von 1 – 4 Jahren samt 
Angehörigen herzlich eingeladen. 
Nach dem Gottesdienst sind die 

Parken Sie nicht 
auf Gehwegen
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Teilnehmenden eingeladen, bei etwas zu Essen und 
zu Trinken und beim Basteln miteinander ins Ge-
spräch zu kommen. 

Stille im Advent  
Der 3. Abend von „Stille im Advent“ 
findet nicht am 14. Dezember statt, 
sondern wird am Mittwoch, dem 
21.Dezember, gehalten. Bitte sa-
gen Sie es untereinander weiter. 

Literaturkreis 
Der Literaturkreis bespricht seine Lektüre „Schnee 
auf dem Kilimandscharo“ von Ernest Hemmingway 
am Freitag, 16. Dezember, um 19.30 Uhr im Andreas-
Gemeindehaus. Gäste sind willkommen. 
Für den Kreis: Heidemarie Eckle, Tel. 8 78 31 

Dank für Brot für die Welt-Essen 
Beim diesjährigen Maultaschenessen wurden von 
ehrenamtlichen Helferinnen  und Helfern wieder ca. 
1200 Maultaschen und mehrere Dutzend Kilo Kartof-
felsalat selbst hergestellt und am Sonntag zugunsten 
der Aktion „Brot für die Welt“ ausgegeben. 
Von den Essens-Spenden werden 2012 zwischen 
2.500 € und 3000 € (nach Abzug der Kosten) üb-
rigbleiben. Im Gottesdienst wurden erfreuliche 223 
€ geopfert. Beim Springerle-Verkauf kamen 106,50 
€ zusammen. 
Herzlichen Dank an Alle, die zum Essen kamen und 
eingekauft haben. Und an diejenigen, die das Fest 
ermöglicht haben indem sie organisiert und mitge-
holfen haben. Danke für alle Spenden an Lebensmit-
teln, Gebäck und Geld. 
Pfarrer Wolfgang Tuffentsammer 

Fundsachen vom Fest 
Wer vermisst seinen Regenschirm (Knirps) seit Sonn-
tag oder Dienstagabend? Im Andreas-Gemeinde-
haus sind ein paar liegengeblieben. 

Evangelisch-
methodistische Kirche

Versöhnungskirche Eningen unter Achalm, In der 
Raite 8 
www.emk.de/eningen 

Sonntag, 11.12. 
10.00 Festlicher Gottesdienst zum 3. Advent 

(Lengerer) mit den Bläsern aus der Ge-
meinde und Sonntagschule 

Montag, 12.12. 
20.00 Chorübung 

Mittwoch, 14.12. 
20.00 Bezirksadventsfeier in Reutlingen-Erlöser-

kirche 

Katholische
Kirchengemeinde

Gottesdienste und Termine 

Samstag, 10. Dezember 2011 
17.00 Rosenkranzgebet in der Oberen Sakristei 
19.00 Benefizkonzert „Eninger and friends für 

Eninger“ in der Liebfrauenkirche 

Sonntag, 11. November 2011 – 3. Advent 
 9.30 Eucharistiefeier und Kindergottesdienst in 

der Oberen Sakristei anschl. Kirchkaffee/
Punsch auf dem Kirchplatz 

11.00 Gottesdienst in Frère Roger 
17.00 Bußgottesdienst der Gemeinde 
 Licht von Bethlehem wird durch die Pfad-

finder gebracht 
21.00 Vigil 

Montag, 12. Dezember 2011 
15.00 Erstkommunionvorbereitung 
19.30 Kirchenchorprobe im Martinussaal 
21.00 Vigil 

Dienstag, 13. Dezember 2011 
14.30 Adventlicher Seniorennachmittag 
17.30 Vorbereitungstreffen der Sternsinger 
21.00 Vigil 

Mittwoch, 14. Dezember 2011  
 9.30 Seniorengymnastik im Martinussaal 
17.15 Gottesdienst in Frère Roger 
21.00 Vigil 

Donnerstag, 15. Dezember 2011  
16.00 Gottesdienst in St. Elisabeth (3. Stock) 
18.00 Rorate in der Liebfrauenkirche 
18.45 Beichtgelegenheit 
21.00 Vigil 

Freitag, 16. Dezember 2011 
21.00 Vigil 

Samstag, 17. Dezember 2011 
15.00 Beichtgelegenheit 
15.30 Probe Krippenfeier 
17.00 Rosenkranzgebet in der Oberen Sakristei 
21.00 Vigil 

Sonntag, 18. Dezember 2011 - 4. Advent 
 9.30 Eucharistiefeier mit Vorstellung der Erst-

kommunionkinder 
10.30 Eninger Sonntagsmatinee „Sondelfinger 

Stubenmusik“ im Martinussaal 
21.00 Vigil 

Für eine gute Sache 
Adventszeit ist Benefiz-Zeit! Auch für 2011 hat sich 
die Initiative „Eninger musizierenfür Eninger“ wie-
der zusammengefunden, um mit Musikbegeisterten 
für Musikbegeisterte ihr alljährliches Adventskonzert 
zu gestalten. 
Geboten werden instrumentale Highlights des 
Mundharmonika-Duos Mendel, romantische Pia-
noklänge von Lore Stoll, Virtuoses von Klarinettist 
Wolfgang Albrecht, Flötenstücke von Nele und Lara, 
Choristisches und festliche Gesänge verschiedener 
Eninger Sänger sowie weihnachtliche Gedichte. 

Das Benefiz-Konzert findet am 10. Dezember 
2011 um 19.00 Uhr in der kath. Liebfrauenkirche in 
Eningen statt. – Einlass ab 18.00 Uhr – Eintritt frei. 
Für Spenden für einen guten Zweck bedanken sich 
in Voraus alle Mitwirkenden und freuen sich auf zahl-
reiche Teilnahme.  

„Gib uns den Mut voll Glauben, Herr mit dir zu 
Menschen zu werden“ 
Jesus ermutigt in vielen Begegnungen, in der Verge-
bung und im „Ja“ zum Leben, diese Menschwerdung 
zu suchen und zu erleben. 
Dazu die Hilfen im Sakrament der Versöhnung 
(Beichte) und im Bußgottessdienst: 

Sonntag, 11. 12.2011
17.00 Uhr Bußgottesdient der Gemeinde 

Donnerstag, 15.12.2011
18.45 Uhr (nach der Rorate) Beichtgelegenheit 

Samstag, 17.12.2011
15.00 Uhr Beichtgelegenheit 

Dienstag, 20.12.2011
18.00 Uhr Bußgottesdienst für Schüler und 
Jugendliche 

Kranke und Ältere können zuhause die Sakramente 
empfangen. Vereinbaren Sie über das Pfarrbüro (Tel. 
880680) einen Termin. 

Vigil in der Liebfrauenkirche 
Im Rhythmus des alltäglichen Lebens ist dem Abend 
die Aufgabe zugedacht, zur Ruhe zu kommen, Ein-
kehr zu halten und den Tag mit seinen Begegnungen 

 
 

   
 
 
 

Ein Adventskonzert für Alt und Jung 
 

Samstag, 10.12.2011 

  Beginn: 19.00 Uhr 
 

in der Kath. Liebfrauenkirche Eningen  
 

Wir freuen uns über Ihr zahlreiches Erscheinen  
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und Erfahrungen zu überdenken. 
Vieles wird uns dann bewusst, Dankbarkeit erfüllt uns 
für das Wertvolle, dass die Stunden des vergangenen 
Tages gebracht haben. Aber auch die Unzulänglich-
keiten ziehen an unserem inneren Auge vorbei. 
Wir geben diesem Innehalten eine feste Zeit und 
laden ein zum Abendgebt vom 11.12. – 23.12.2011 
jeweils um 21.00 Uhr in der Liebfrauenkirche. 

Seniorenkreis 
am Dienstag, 13. Dezember 2011 um 14.30 Uhr im 
Martinussaal der Liebfrauenkirche. 
Weihnachten steht vor der Tür und wieder einmal 
möchten wir Sie zu einer besinnlichen Adventsfeier 
einladen. 
Nach einer kurzen Andacht gibt es Kaffee und Weih-
nachtsgutsle. Anschließend wollen wir gemeinsam 
singen und weihnachtsliche Musik und Geschichten 
hören. 
Herzliche Einladung an alle! 

Eninger Sonntagsmatinee

„Alpenländische Weihnachts-
musik“ 
Als Einstimmung zum kommenden 
Fest möchte die Sondelfinger Stu-
benmusik die Besucher der Enin-
ger Sonntagsmatinee mit weih-
nachtlichen Musikstücken aus dem alpenländischen 
Raum erfreuen. An Instrumenten werden Hackbrett, 
Gitarre, Kontrabass und die steirische Harmonika 
zu hören sein. 
Unter der Leitung von Horst Künstle freut sich die 
Musikgruppe auf eine zahlreiche Zuhörerschaft. 
Termin: Sonntag, 18. Dezember 2011, 10.30 – 11.30 
Uhr 
Ort: Martinussaal der Liebfrauenkirche in Eningen 
Mit Bewirtung und Kinderbetreuung! Eintritt frei! 

Neuapostolische Kirche
Eningen unter Achalm

Sonntag, 11. Dezember 2011, 3. Advent 
 9.30 Gottesdienst und Sonntagsschule 
 9.30 Jugendgottesdienst in Reutlingen, Alexan-

derstr. 80 
 9.30 Gottesdienst in italienischer Sprache in 

Gomaringen, Bahnhofstr. 32 

Mittwoch, 14. Dezember 2011 
20.00 Gottesdienst 

Sonntag, 18. Dezember 2011, 4. Advent 
 9.30 Gottesdienst und Sonntagsschule 
15.00 Weihnachtsfeier 
Informationen über Gottesdienste in anderen 
Sprachen sind im Internet zu finden 
(http://www.nak-sued.de). 
Adresse der Neuapostolischen Kirche in Eningen: 
Friedrichstraße 11 
Weitere Informationen und Kontaktmöglichkeiten: 
http://www.nak-reutlingen.de

AUS DEN VEREINEN

Eninger
Briefmarkenclub 1974 e.V.

Sonntag 11.12. 
10 Uhr Frühschoppen und Tausch in der Gaststätte 
 Eninger Hof 
Gäste sind willkommen. 

 

Förderkreis Hospiz Veronika e. V.  
lädt herzlich ein zu einem  

adventlichen Benefizkonzert  
mit dem 

Ensemble MozArt aus Salzburg 

11. Dezember 17.00 Uhr 
Evangelische Andreaskirche, 

Eningen unter Achalm 

Katharina Schwarz, Sopran 
Sarah-Luise Traubel, Sopran 
Yvonne Zehner, Gitarre 
Agustín Castilla-Ávila, Gitarre 
Gonzalo Meseguer, Violoncello 
 

Eintritt frei um Spenden wird gebeten 

DRK

Erste-Hilfe-Kurs in Eningen 
Jedes Jahr verunglücken mehrere Millionen Men-
schen im Heim-/Freizeitbereich, im Verkehr oder im 
Beruf. Viele Notfälle betreffen uns im persönlichen 
Umfeld. 

Wollen Sie Ihr Wissen in Erster Hilfe auffrischen oder 
brauchen Sie einen Kurs in lebensrettenden Sofort-
maßnahmen zum Erwerb des Führerscheins? 
Dann machen Sie bei uns einen Erste-Hilfe-Kurs. 
Gerne vereinbaren wir auch individuelle Termine für 
feste Gruppen (max. 15 Teilnehmer). 

Kurse 2012: 
Erste-Hilfe-Kurse:
24.03. + 25.03.2012 08:30 - 16:30 Uhr 
22.09. + 23.09.2012 08:30 - 16:30 Uhr 
Teilnahmegebühren: 30 Euro 

Lebensrettende Sofortmaßnahmen: 
11. Februar 2012 9.30 - 17.30 Uhr 
14. April 2012 9.30 - 17.30 Uhr 
12. Mai 2012 9.30 - 17.30 Uhr 
09. Juni 2012 9.30 - 17.30 Uhr 
21. Juli 2012 9.30 - 17.30 Uhr 
17. November 2012 9.30 - 17.30 Uhr 
Teilnahmegebühren: 20 Euro 
Infos unter www.drk-eningen.de 
Ihr DRK Eningen 
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Eisenbahnfreunde Eningen

Der letzte Stammtisch  im Jahr 2011 findet am  Frei-
tag, 09.12.11 ab 20:00 Uhr  im Südbahnhof statt. Alle 
Mitglieder und Gäste sind dazu herzlich eingeladen.
 

Fischerkameradschaft Eningen

Arbeitseinsatz  
zum Herbstputz am Arbach am Samstag, den 
10.12.2011. 
Geräteschaften bitte mitbringen. Vollzähliges Er-
scheinen ist erwünscht. 
Treffpunkt 9.00 Uhr, Parkplatz Arbachtal, Sporthalle 

Zu Weihnachten empfehlen wir: 
Fangfrische Forellen, ganz und filetiert 
Lachsforellen ganz und filetiert und 
Geräucherte Forellen ganz und filetiert 
Alles küchenfertig zubereitet. 
Bestellungen nimmt entgegen bis 21.12.2011 
Erich Jäger, Hildenweg 16, 72800 Eningen 
Tel: 07121-82817 
Abholung der Fische am 23.12.2011 

Gesangverein1833 e.V.
Eningen unter Achalm

Terminänderung 
Dienstag, 13. Dezember 19.30 Uhr gemeinsame 
Singstunde in der Aula, anschließend Jahresab-
schluß im Spital. 

Gewerbe- und 
Handelverein Eningen

5. Lebendiger Adventskalender vor dem Rat-
haus bis 23. Dezember immer um 18:00 Uhr 
Seit letzten Donnerstag öffnet sich jeden Abend am 
Eninger Rathaus die Tür des Lebendigen Advents-
kalenders. 
Den Anfang machte das Kinderbildungshaus Sul-
zwiesen mit der Geschichte vom kleinen Stern. 
Das Forum Literata ließ drei Eninger aus Ihrem Kri-
mi SeptemberRot auferstehen, diese Geschichten 
wurden eigens für den Lebendigen Adventskalender 
geschrieben. 
Am Samstag beglückte die Eninger Kasperkiste die 
großen und kleinen Zuschauer, während am Sonntag 
die Eninger Jagdhornbläser mit kräftigen und auch 
leisen Tönen auf sich aufmerksam machten. 
Viele freudige Gesichter bei den Darstellern und Zu-
schauern waren bei den Waldwichteln, den Klassen 
2c+2d und dem Tommentalkindergarten zu sehen. 
Der Posaunenchor beschallte mit weihnachtlichen 
Weisen am Donnerstag den Rathausvorplatz. 
Heute Abend sind die Glückskäfer an der Reihe, aus 
der Adventskalendertür zu treten. 
Unsere Spendensau lässt sich dieses Jahr zugun-
sten der Eninger Freibadfreunde und der Glücks-
käfer kräftig füttern. 

Die Wichtel des Tommentalkindergartens

Das Programm des Lebendigen Advents- 
kalenders der nächsten Tage 

Samstag, 10. Dezember 
Duo Passepartout akustische Gitarre mit Gesang 
Pate und Bewirtung : Zimmerei Auf Maß 

Sonntag, 11. Dezember 
Märchenerzählerin Margit Liebe 
Tannenbaum- und Weihnachtsgeschichten 
Bewirtung Floral Design Sabrina
Pate: Zimmerei Auf Maß 

Montag, 12. Dezember 
Grundschulchor Klasse 2b 
„Oh Tannenbaum“ 
Bewirtung: Klasse 2b 
Patin: Flaschnerei Schäfer Christine Schäfer 
Dienstag, 13. Dezember 
Kindertagesstätte Pusteblume 
Bewirtung: Pusteblume 
Pate: Markus Schnizer Elektrofachbetrieb

Mittwoch, 14. Dezember 
Bruckbergkindergarten 
Bewirtung: Bruckbergkinderg 
Pate: Benjamin Rothenburger Ergo Versicherung 

Donnerstag, 15. Dezember 
Johannes Kindergarten 
Bewirtung: Johannes Kindergarten 
Pate: Michael Kaupp Innenausbau

Freitag, 16. Dezember 
„Herr Wunderle“ Gerald Ettwein 
„eine zauberlaunige Komödyshow um das Wunder-
mittel Faszinosum X“ 
Bewirtung: Zimmerei Auf Maß 
Patin: Gabi Rall Zimmerei Auf Maß 
Der Gewerbe- und Handelsverein 
freut sich mit den teilnehmenden Gruppen 
auf viele Besucher!!! 

Heimat- und
Geschichtsverein 

RANDFIGUREN 
der Eninger Geschichte 

Ein neues Lesebuch – nicht nur für Eninger 
von Reinhold Rall 
Überall in der Welt und zu allen Zeiten, wo in mensch-
lichstem Gemeinwesen die unterschiedlichsten Ziele 
verfolgt oder Interessen vertreten werden, sei es in 
Gemeinden, Vereinen, Verbänden, Ländern, Staaten 
oder wo auch immer, da profilieren sich einzelne Indi-
viduen auf Grund persönlicher Merkmale oder Cha-
raktereigenschaften zu „Leitfiguren“, die vielleicht 
eines Tages in die Geschichte des Gemeinwesens 
eingehen, als Bürgermeister, Vorstände, Präsidenten, 
Kanzler usw., mit der Aussicht in besonderen Fällen 
sogar in die Weltgeschichte eingehen zu dürfen. 
Die Masse, aus der sie aufsteigen, bleibt weitgehend 
anonym. 
Und doch finden sich darin gelegentlich Indivi-
duen, die in ihrem Lebenslauf etwas Besonderes, 
etwas Ungewöhnliches an sich haben, oder die et-
was hinterlassen haben, was zu unseren Lebzeiten 
unscheinbar, im Laufe der Jahrzehnte jedoch zum 
Zeugnis für vergangene Zeiten und daher erhaltens-
wert geworden ist. 
Sie erwarben sich kaum bleibende Verdienste, 
führten ein normales Leben, es sei denn, sie fielen 
unangenehm auf. Solcher „Randfiguren der Eninger 
Geschichte“ Soll mit diesem Buch gedacht wer-
den, unabhängig davon, welchen Beitrag sie zur 
menschlichen Gesellschaft geleistet – oder auch 
nicht geleistet – haben. Das ca. 230 Seiten starke, 
reich bebilderte Buch kommt nur in den örtlichen 
Buchhandel. Es ist – solange der Vorrat reicht – beim 
Bürgerbüro im Rathaus und bei „Litera“ und in der 
Schreibwarenabteilung Greve zu haben. Es eignet 
sich sicher auch als Geschenk.

Kraft Philipp Jäger 
Jäger dehnte seinen Wandergesellenzeit als Schrei-
ner auf 7 Jahre aus. und sah sich viele Betriebe 
zwischen Österreich und Frankreich an. 

Ein historisches Bild - jeden Tag unter: 
„http://gv-eningen.blogspot.com“ oder in Suchma-
schine eingeben: „Bildertanz“, dann auf „Eningen 
u.A“ klicken. 

Am „Scharfen Eck“ 1977

Nachtwächter-Führung 
am 17. Dezember, 18.00 Uhr 
Der Eninger Nachtwächter Ewald Schlotterbeck führt 
wieder durch Gassen und Wege. 
Sie dürfen gespannt sein, wer Ihnen alles begegnet. 
Treffpunkt: Rathaus 
Unkostenbeitrag pro Person: 2,50 Euro 
Anmeldung unbedingt erforderlich bei 
Gemeindeverwaltung Eningen, Frau Reusch, Tel 
892-110 

Verein der
Hundefreunde Eningen

Liebe Gäste, 
unser Vereinsheim ist ab 14.12.2011 bis vo-
raussichtlich 25.01.2012 geschlossen. 
Wir renovieren unser Vereinsheim und müssen des-
halb unsere Winterpause ein wenig ausdehnen.
Schöne und geruhsame Weihnachtsfeiertage und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr 2012. 
Wir freuen uns, Sie im neuen Jahr 2012 wieder als 
unsere Gäste begrüßen zu dürfen. 
Ihre Hundefreunde Eningen 
Infos unter www.vdh-eningen.de 

Landfrauenverein
Eningen

Adventsfeier der Landfrauen. 
Am Montag 12. Dezember 2011 feiern wir gemein-
sam mit Frau Vikarin Lena Peterson und Herrn Sieg-
fried Funkler unseren traditionellen Advent im un-
teren Raum der Andreaskirche, mit gemütlichem 
Kaffeetrinken. 
Es ist eine Veranstaltung vom Bildungs-und Sozial-
werk des Landrauenverbandes, Beginn ist um 14.00. 

Musikverein 
Eningen e.V.

Jahresabschlusskonzert mit neuem Dirigenten 
Am 17. Dezember 2011 ist es wieder soweit und 
der Musikverein Eningen gibt sein alljährliches 
Abschlusskonzert in der HAP-Grieshaber-Halle in 
Eningen. Nach einem Dirigentenwechsel wird dieses 
Jahr zum ersten mal Johannes Popp den Taktstock 
schwingen. Unter seiner Leitung wurde ein vielsei-
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tiges Programm einstudiert, welches von traditio-
nellen volkstümlichen Stücken über symphonische 
Werke bis hin zu Highlights der Filmmusik reicht. 
Bei diesem bunt gemischten Programm ist für jeden 
was dabei. 
Das Konzert beginnt um 20:00 Uhr, Einlass ist um 
19:00 Uhr. Der Eintritt beträgt 7 €, für Kinder und 
Jugendliche ist der Eintritt frei. 
 Wir freuen uns auf Ihr Kommen und wünschen uns 
und Ihnen einen schönen vorweihnachtlichen Kon-
zertabend. 

Probetermine 

Jugendkapelle 
Montag 12.12.2011 
18:00 Uhr Satzprobe Blech und Schlagzeug 
18:30 Uhr Tutti Probe

Aktive Kapelle 
Sonntag 11.12.2011 
10:00 Uhr Tutti Probe 
Dienstag 13.12.2011 
20:00 Uhr Tutti Probe 
Freitag 16.12.2011 
19:30 Uhr Generalprobe 
Samstag 17.12.2011 
20:00 Uhr Jahresabschlusskonzert 

Naturfreunde
Eningen

Jahresabschlußfeier 
Wir laden alle unsere Mitglieder recht herzlich ein zu 
unserer diesjährigen Jahresabschlussfeier am  17. 
Dezember 2011 im Naturfreundehaus „Am Lin-
denplatz“.  Beginn: 18.00 Uhr 
Das Naturfreundehaus „Am Lindenplatz“ ist vom 19. 
Dezember 2011 bis einschließlich 5. Januar 2012 
geschlossen. Ab Freitag, den 6. Januar 2012 ist 
wieder geöffnet. 

Die Naturfreunde Schneesportschule Bezirk „Mitt-
lere Alb“ führt 
vom 28. Dezember bis 30. Dezember 2011 und vom 
7. Januar bis 8. Januar 2012 
Ski- und Snowboardkurse auf der Schwäbischen Alb 
am Skilift Beiwald bei Bad Urach Sirchingen durch. 

Am 28.12.2011 und 07.01.2012 beginnt der Kurs 
um 13.00 Uhr. 

Am 29. / 30.12.2011 und 08.01.2012 ist der Ski- und 
Snowboardkurs ganztägig  von 
10.00 – 12.00 Uhr und 13.00- 15.00 Uhr. 

Anmeldungen und Infos bitte bei: 
Thomas Maurer: Tel. 07123-166928 
Oder per Email: 
Thomas@Naturfreunde-Schneesportschule-
MittlereAlb.de 
Alle Informationen finden sie auch auf unserer 
Homepage: 
http://Naturfreunde-Schneesportschule-Mittle-
reAlb.de 

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Eningen

www.sav-eningen.de 

Unsere Kinder und Jugendlichen tanzen  
gerne.... 

Wir suchen eine Übungsleiterin 
Für die Fun Kids ( 6 – 10 Jahre) 
Für die Dänz Gruuup (10 – 15 Jahre) 
Wir haben im Programm: Kindertänze, HipHop, 
Streetdance, Volkstanz, Lion Dance 
Jede Gruppe trifft sich einmal wöchentlich.
Dazu kommen mehrere Auftritte pro Jahr. 
Wenn sie nebenberuflich tätig sein wollen und ein 
entsprechende Ausbildung oder Praxis haben, set-
zen Sie sich in Verbindung mit: 

Ingo Ruf Tel. 07121 880777oder e mail Ingo.Ruf@
Ruf-Reutlingen.de 

Es geht auf Weihnachten zu. Ein wunderschönes 
Wanderjahr geht zu Ende. Vor allem der Herbst be-
scherte uns goldende Tage. Wer am dritten Feiertag 
sich die Füße vertreten will, ist herzlich eingeladen 
zur Jahresabschlußwanderung am Dienstag, den 27. 
Dezember. Treffpunkt um 10 Uhr am Rathaus Wan-
derführer sind Margarete und Josef Härle. Wohin die 
Strecke führt wird noch nicht verraten. 

Bewegl. Alter
Die Abfahrt zur „Weihnachtsausfahrt ins Blaue“ ist 
am Donnerstag, dem 15. Dezember 2011, um 13.30 
Uhr ab Kreuzung Schiller- / Wengenstraße (alte Turn-
halle). (DK) 

SKV Sport- und Kultur-
verein Eningen 1889 e.V.

SKV TT-News

Robert Hild-Wandel punktet für 2. Mannschaft !!! 
Im Heimspiel gegen den SV Rommelsbach III er-
spielte sich das Doppel 1 mit Erhard Weck und 
Robert Hild-Wandel in einem spannenden und ner-
venaufreibenden 5-Satz Match den ersten Punkt. 
Mit 11:9 und 11:5 gewannen sie die ersten beiden 
Sätze, danach konterte das Rommelsbacher Doppel 
mit 7:11 und 6:11 zum Ausgleich. Im entscheidenden 
5. Satz ging es nach dem 10:10 in die Verlängerung. 
Hier bewies unser Doppel Nervenstärke und gewann 
diesen nach der 11:10 Führung von Rommelsbach 
noch mit 13:11. Nach Niederlagen der Eninger Dop-
pel 2 und 3 und der zwischenzeitlichen 2:1 Führung 
für Rommelsbach, kam wiederum Robert Hild-Wan-
del an den Tisch. Nach 8:11 und 11:13 Rückstand 
lag er zunächst fast aussichtslos zurück. Jedoch 
mit 12:10 und 11:5 in den beiden Folgesätzen mel-
dete er sich eindrucksvoll ins Match zurück. Auch 
hier musste der 5. Satz die Entscheidung bringen. 
Mit Spielwitz und Raffinesse sowie einigen genialen 
Rückschlägen gewann er diesen Satz verdient mit 
11:9, was zum 2:2 Ausgleich führte. Leider gingen 
dann die nachfolgenden 
Spiele wieder an Rommelsbach, sodass man letzt-
endlich mit 2:9 unterlag. Einzig Peter Flohr hätte hier 
noch einen Punkt gegen Werner Schomaker holen 
können, mußte sich aber leider im 5. Satz ebenfalls 

in der Verlängerung seinem Gegenüber mit 10:12 ge-
schlagen geben. Die nächsten Spieltermine sind am 
Freitag 9.12. um 20.oo Uhr zuhause gegen TSV 
Kusterdingen IV und am Samstag 10.12. um 18.oo 
Uhr gegen den TSV Sondelfingen III auswärts. 

Die 1. Mannschaft sollte eigentlich vergangenen Frei-
tag zu ihrem letzen Vorrundenspiel in Reicheneck 
antreten. Leider wurde diese Begegnung von Rei-
cheneck am Donnerstag kurzfristig abgesagt, so-
dass es zu einer kampflosen Wertung für den SKV 
Eningen kam. Somit kann die 1. Mannschaft mit 16:2 
Punkten und 72:24 Sätzen auf einem Aufstiegsplatz 
(Tabellenplatz 2) überwintern. 

Fussball Hallen Turnier der AH
Am 26. November 2011 fand in der Günther-Zeller-
Sporthalle das 39. Fußball-Hallenturnier der AH des 
SKV Eningen statt. Insgesamt 16Mannschaften nah-
men teil, darunter auch der DJK Neckarhausen, der 
SV Jagsthausen, die SG Bergfelden-Holzhausen, 
sowie der SV Altenstadt. 
Gespielt wurde in 3 Gruppen, von welcher jeweils 
die Gruppenersten und Gruppenzweiten, sowie die 
2 besten Gruppendritten ins Viertelfinale einzogen. 
Im Viertel- und Halbfinale spielten die Mannschaften 
des FC Neuhausen, des BFC Pfullingen, des SV 
Jagsthausen, der TuS Metzingen, des TV Großeng-
stingen, des DJK Neckarhausen, des TSV Dettingen, 
sowie Gastgeber SKV Eningen gegeneinander. 
Das Halbfinale bestritten der BFC Pfullingen, der 
SKV Eningen, die TuS Metzingen und die DJK Neck-
arhausen. 
Die Sieger der Halbfinals standen im Endspiel, die 
Verlieren spielten um Platz 3, wobei im Spiel um 
Platz 3 die DJK Neckarhausen nur knapp gegen den 
SKV Eningen verlor. Im Finale hatte die Mannschaft 
der TuS Metzingen das bessere Ende für sich und 
gewann gegen den BFC Pfullingen mit 3:2. 
An dieser Stelle nochmals ein herzliches Danke-
schön an alle Helferinnen und Helfer. 
Ebenso gilt der Dank unseren Sponsoren für die tolle 
Unterstützung für unsere Tombola.  

TV Eningen e.V.

TV Eningen – großzügige Spenden 
Der Tennisverein Eningen (TVE) konnte dieses Jahr 
einen neuen Kinderspielplatz eröffnen. So eine Maß-
nahme stellt für einen Verein eine größere Investition 
dar. Über 3500 Euro mussten für diese wichtige 
Einrichtung aufgebraucht werden. Und viele Arbeits-
stunden in Eigenleistung kamen hinzu. 

Diese Investition in den Nachwuchs wurde von 
verschiedenen Seiten sehr großzügig unterstützt. 
Äußerst spendabel zeigte sich das Menton Auto-
mobilcenter, das etwa zwei Drittel der Ausgaben 
übernahm. Beachtliche Spenden gingen auch von 
Vereinsmitgliedern ein. Die Vereinskasse brauchte 
also kaum in Anspruch genommen werden. 

Ganz herzlich bedankte sich vor Kurzem TVE-Vorsit-
zender Eberhard Geiger beim Geschäftsführer des 
BMW-Centers Frank Menton für die große Spende. 
Ein weiteres Dankeschön galt Hans-Peter Petrick, der 
sich für diese Förderung in besonderem Maße einge-
setzt hat. Auch allen helfenden und fördernden TVE-
Mitgliedern wurde besonderen Dank ausgesprochen. 
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„Der Spielplatz bietet den Kindern einen tollen Erleb-
nisraum. Diese Maßnahme ist eine prima Investition 
in die Zukunft, sie wurde finanziert von großzügigen 
Gönnern“, freute sich Eberhard Geiger. 

 Jahresabschlussfeier 
Am Sonntag, 11.12., 18 Uhr, findet in der Landgast-
stätte Wolf unsere Jahresschlussfeier statt. Gemüt-
lich wollen wir zusammen sitzen und das Tennisjahr 
Revue passieren lassen. Ein Bildrückblick mit Quiz 
ist in Vorbereitung. Man muss dabei sein. Alle sind 
herzlich eingeladen.Mail ulrich.stingel@gmx.de; Mo-
bil: 01633021870 

Teufels-Hexa Eningen e.V.

Zu unserem Häsabstauben mit Narrentaufe möch-
ten wir euch jetzt schon recht närrisch einladen. 

Wir beginnen am 5.01.2012 ab 19.30 Uhr mit un-
serem Fasnetseinstieg und werden um 0.00 Uhr 
die Fasnet in Eningen eröffnen, indem wir unsere 
Hexa und Teufel erwecken und unsere neuen Narren 
taufen werden. 

Wir freuen uns darauf, euch im Kleintierzüchterheim 
Eningen begrüßen zu dürfen. 
Für Essen und Getränke ist gesorgt. 
Wir wünschen allen Eningern eine besinnliche Ad-
ventszeit . 

Schriftführer 
Matthias Dörner 

TSV 1848 Eningen
unter Achalm e.V.

TSV Eningen Turnabteilung lädt ein zur  Weih-
nachtsgala am  

3. Advent, dem 11. Dezember 2011 
Liebe Eninger, liebe Vereinsmitglieder und Freunde 
der Turnabteilung, am Sonntag, den 11. Dezember 
laden wir alle herzlich in die Günther-Zeller Halle ein. 
Beim Turnerkaffee möchten wir den 3. Advent ab 
14:30 Uhr gemütlich im Foyer der Sporthalle feiern 
und uns gemeinsam auf unsere Vorstellung einstel-
len. Pünktlich um 16:00 Uhr beginnen dann die Ak-
teure unserer Weihnachtsgala 2011 mit ihrem vielsei-
tigen Programm. Kommen Sie und stimmen Sie sich 
ein in die vorweihnachtliche Zeit. 
Freuen Sie sich auf eine bunte Palette verschiedener 
Darbietungen unserer jungen und jung gebliebenen 
Sportlerinnen und Sportler. 
Nehmen Sie sich Zeit für einen schönen Advents-
nachmittag. 
Ihre Turnabteilung des TSV Eningen 

TSV - Abt. Fußball

Verbandsspiel der „Ersten“ am Samstag, 10. 
Dezember 2011 
Kreisliga A 
TSV Eningen I gegen TSV Sondelfingen - Beginn 
14.00 Uhr 

Sondelfingen kommt 
Eigentlich lagen die Eninger am letzten Sonntag ge-
gen Oferdingen so nah am „Dreier“ dran, aber zum 
krönenden Abschluß fehlte dem jungen Team einfach 
das nötige Quäntchen Glück, sodass sie Partie mit 
einem torlosen Remis endete. 
Etwas schwach präsentierte sich leider die „Zweite“ 
in ihrem Sechs-Punkte-Spiel gegen das Schlußlicht 
SV Rommelsbach und bescherte so dem Gegner in 
der letzten Partie des Jahres 2011 durch die 3:4-Nie-
derlage den ersten Sieg. 
Für die Erste gilt es nochmal am Samstag (Anstoß-
zeit bereits um 14.00 Uhr), wenn der Viertletzte TSV 
Sondelfingen (14 P./21:28 T.) ins Wengen-Stadion 
kommt. Hier sollte es der Inan-Truppe gelingen, das 
Punktekonto (22/35:31 T.) zu verbessern - aber nur 
mit der entsprechenden Einstellung und dem dazu 
gehörigen Einsatz. Mit einer guten Leistung könnten 
sich die Grünhemden so vom Jahr 2011 verabschie-
den und gleichzeitig auch für das Vorrunden-Remis 
(1:1) revanchieren. Die Anhänger hoffen, dass es 
klappt! 

TSV - Abt. Handball

mB-Jugend: Mit geschlossener Mannschaftslei-
stung zum Sieg in Tübingen 
Die sehr körperbetont spielende SG Tübingen legte 
los wie die Feuerwehr und lag bereits nach wenigen 
Minuten mit 4:1 in Führung. Dann aber hatten sich 
die Eninger, die endlich wieder einmal in Komplett-
besetzung antreten konnten, besser auf den Gegner 
eingestellt und konnten beim 7:7 zum ersten Mal aus-
gleichen. Vor allem der gut aufgelegte Mario Peisker 
konnte zu diesem Zeitpunkt immer wieder Lücken 
in der gegnerischen Abwehr aufreißen und so zu 
Treffern kommen. Zur Halbzeit konnte sich Eningen 
mit dem 11:15 zum ersten Mal mit einem 4-Torevor-
sprung absetzen. Beim Spielstand von 17:19 wurde 
es noch einmal richtig eng, aber in dieser Situation 
konnte sich die Eninger Mannschaft auf ihrer Torhüter 
Pascal Stoll verlassen, der zahlreiche Torschüsse 
der Tübinger abwehren konnte. Nun wurde aber 
wieder mehr über die Außenpositionen gespielt, so 
dass auch Markus Streit und Maximilian Hagenloch 
besser ins Spiel fanden und mit ihren Treffern dazu 
beitragen konnten, dass am Ende ein ungefährdeter 
24:28 Sieg gegen diesen spielstarken Gegner zu 
Buche stand. 

Mit diesem Sieg führt Eningen mit nun 11:3 Punkten 
weiterhin die Tabelle der Bezirksklasse Staffel 1 an. 
Das erste Spiel im neuen Jahr findet am Sonntag den 
15.01. um 11.15 Uhr in der Arbachtalhalle gegen den 
TV Großengstingen statt. 

Es spielten: Pascal Stoll - Maximilian Hagenloch (4), 
Oliver Leuze (10), Lucas Maier (3), Mario Peisker (6), 
Nick Schmid, Elmar Schult, Markus Streit (4), Jonas 
Strittmatter (1). 

Männer KLA: Hart erkämpftes Unentschieden 
Am vergangenen Samstag, den 03.12. 2011, traf 
der TSV Eningen auf die SG Tübingen zum Rück-
spiel der laufenden Saison. Da das Hinspiel mit 6 
Toren verloren ging, wollte man dieses Mal mit einem 
Sieg nach Hause kommen. Daher gingen die Grün-
hemden hoch motiviert in die Partie. Allerdings lief 
es in den Anfangsminuten nicht so wie man es sich 
vorgenommen hatte und der TSV lag schon nach 12 
Minuten mit 7:3 zurück. 

Doch Dank einer starken Abwehrleistung und gutem 
Zusammenspiel konnten die Jungs kurz vor der Halb-
zeit ausgleichen (13:13) und mit einem Tor Vorsprung 
in die Pause gehen. In der 2. Spielhälfte gelang den 
Eningern ein 3 Tore Vorsprung (13:16). Doch die 
Tübinger ließen nicht locker und kämpften sich bis 
auf 18:18 wieder herran. Bis dahin war es ein ausge-
glichenes Spiel. In der 45. Minute knickte das Spiel 
der Eninger ein, da sie hintereinander 3 Zeitstrafen 

bekamen und somit nur noch zu 3. auf dem Feld 
standen. Die Tübinger nutzen jedoch diese Chance 
nicht und schossen in der Zeit nur 1 Tor. Die letzten 15 
Minuten war ein offener Schlagabtausch und keiner 
der beiden Mannschaften konnte sich direkt abset-
zen. In den letzten 3 Minuten war die SG Tübingen 
mit 25:22 in Führung doch Dank einer guten Ab-
wehr und einer geschlossenen Mannschaftsleistung 
konnten die Jungs von Daniel Schäfer sich nochmal 
heran kämpfen und schafften den Ausgleich. Die Uhr 
zeigte noch 5 Sekunden Spielzeit und jeder wäre mit 
einem Unentschieden zufrieden gewesen. Doch die 
Tübinger bekamen noch einen Freiwurf. Obwohl die 
Mauer gut stand, gelang es dem Spieler die Mauer zu 
überwinden und der Ball flog Richtung Tor. Mit einer 
super Reaktion unseres Torwarts Moritz Fischer, ge-
lang es ihm den Ball vor der Torlinie mit seinem Fuß 
abzuwehren. Die Partie endete somit mit einem hart 
erkämpften 25:25. 
Auch dieses Mal waren die Fans ein Rückhalt für das 
Team und hatten damit Anteil am hart erkämpften 
aber letztendlich verdienten Unentschieden. 
Das nächste Saisonspiel findet am 15.01. 2012 um 
17 Uhr in der Arbachtalhalle gegen TSG Reutlingen 2. 
Vorher findet allerdings der Pokalknaller am 
15.12.2011 um 20 Uhr gegen den Landesliga-Ta-
bellenführer H2Ku Herrenberg 2 statt, bei dem wir 
auf eine zahlreiche Unterstützung der Fans hoffen. 

Es spielten : Moritz Fischer (Tor), Alexander Lewe 
(Tor), Bastian Grünenwald, Steffen Röhm (9), Do-
minik Röhm (1), Markus Renner, Jörg Edelmann (2), 
Norman Eitel (2), Danny Groß (2), Thomas Baum(4), 
Kevin Groß(2), Stefan Baum (3), Harald Reinhardt, 
Sebastian Heck, Daniel Schäfer (Trainer) 

Das Spiel des Jahres
Die Herrenmannschaft des TSV Eningen hat in der 
2. Runde im Bezirkspokal des Handballverbands 
Württemberg das schwerste Los gezogen, den H2Ku 
Herrenberg 2. Die Herrenberger sind ungeschlagener 
Tabellenführer der Landesliga und haben den stärk-
sten Angriff aller Landesligisten. Der TSV ist zudem 
letzter Vertreter der Kreisliga im Bezirkspokal. Auf 
die Männer kommt also viel Arbeit zu, dem Gegner 
paroli zu bieten und zu zeigen was in ihnen steckt. 
Es wird sicher ein sehr unterhaltungsreiches Spiel, 
in dem beide Mannschaften ihr bestes geben, also 
lassen Sie sich das nicht entgehen. 
Das Spiel findet am Donnerstag, 15. Dezember 2011 
um 20.00 Uhr in der Sporthalle Arbachtal statt. Wir 
hoffen auf tatkräftige Unterstützung von der Tribüne 
um vielleicht ein kleines Pokalwunder zu schaffen. 

mA-Jugend: Mit 12:0 Punkten in die Winterpau-
se 
Für das abschließende Spiel der Hinrunde muss-
ten die A-Jugendlichen des TSV Eningen am 3.12. 
bei der SG Tübingen antreten. Durch den 19:25 
(8:13)-Arbeitssieg in dieser Partie konnten die 
Jungs der Trainer Steffen Röhm und dem Geburts-
tagskind Bastian Grünenwald die Herbstmeister-
schaft in der Bezirksklasse sichern. Mit 12:0 Punk-
ten und einem hervorragenden Torverhältnis von 
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198:104 Toren steht man ganz oben in der Tabelle.  
Die Tübinger konnten den TSV in den ersten Minu-
ten allerdings überraschen, wodurch der Gastgeber 
schnell mit 5:3 in Führung gehen konnte. In den fol-
genden Minuten konnte sich die Eninger Abwehr aber 
deutlich besser auf den Gegner einstellen und ließ 
nur noch wenige Gelegenheiten zu. Nachdem man 
zu Beginn häufig am gegnerischen Torwart scheiterte 
gelang es dem TSV durch platzierte Würfe nun auch 
diesem fast keine Chance mehr zu lassen. Dank fünf 
Toren in Folge konnte man zunächst ausgleichen und 
dann auf 5:8 davonziehen. Aus der starken Verteidi-
gung heraus konnten die Eninger ihre Führung noch 
bis zur Halbzeit auf 8:13 ausbauen. Zu Beginn der 
zweiten Hälfte schien man dann jedoch das Tor nicht 
mehr zu treffen und Tübingen konnte auf 12:14 ver-
kürzen. Der TSV Eningen konnte nun aber wieder Fuß 
fassen aus der starken Abwehr heraus einfache Tore 
erzielen und somit auf 12:18 erhöhen. Als man den 
Sieg schon in trockenen Tüchern wähnte, ließ der 
TSV in der Defensive allerdings stark nach. Dennoch 
konnte Eningen sich über die Stationen 14:20, 16:23 
und 17:25 schließlich den hochverdienten 19:25 
Erfolg sichern. Dass kein Eninger Spieler wirklich 
herausstach beweist die starke Leistung als Team 
und die mannschaftsdienliche Spielweise der Jungs. 
Mit dem beruhigenden Vorsprung von drei Punk-
ten auf den Zweitplatzierten JSG Böblingen/
Sindelfingen verabschiedet man sich nun in 
die Winterpause. Das nächste Spiel der A-Ju-
gend findet erst am 15.1.2012 in Bondorf statt. 
Es spielten:  Moritz Fischer – Danny Groß (8), Harald 
Reinhardt (6), Axel Baum, Mario Remondini (4), Dani-
el Hummel (5), Daniel Schmid, Cedric Beschle, Oliver 
Leuze (1/1), Stephan Beck (1). 

TSV 1848 Eningen
Skiabteilung

Skiabteilung eröffnete traditionell 
den Winter im Vereinsheim 
Bisher müssen die Ski- und Snowboarder der Ski-
abteilung noch auf den geliebten Schnee in unserer 
Region warten. 
Trotzdem eröffnete die Skiabteilung letzten Samstag 
den Winter mit einem zünftigen Fest offiziell die Win-
tersaison 2011/2012. Zunächst wurden die knapp 50 
Gäste mit Leckereien vom Büfett, das vom Sport-
heim-Team zusammengestellt wurde, verwöhnt. 
Dabei wurde auch das neue Outfit des Skilehrteams 
(blaue Jacken und grüne Hosen) vorgestellt Danach 
sorgten die Achalm-Plattler mit Ihrer Darbietung für 
beste Stimmung. 
Ein Höhepunkt war – wie in jedem Jahr – das traditi-
onelle Männerballet der Skiabteilung, in diesem Jahr 
allerding eher sommerlich mit Badeshorts, Flossen 
und Taucherbrille. Bei der Zugabe, die vom Publi-
kum heftig gefordert wurde, müssten dann allerdings 
auch einige Gäste mit auf die Bühne. Dabei hatten 
alle viel Spaß. Bis weit nach Mitternacht wurde dann 
das Tanzbein geschwungen 
Jetzt kann der Winter und Schnee kommen! (FS) 

Terminen der Wintersaison 2011/2012 
27. – 29.12.2011: Jugendskicamp Lengriess 
06.-07.01.2012: Kinderski- und Snowboardkurs 
auf der Alb 
06.-07.01.2012: Schneeschuhkurse auf der Alb 
08.01.2012: Langlaufkurs (klassisch und skating) 
auf der Alb 
21.01.2012: Skikurs Söllereck 
22.01.2012: Langlaufkurs Skating auf der Alb 
04.02.2012: Skikurs Söllereck 
02.03. – 04.03.2012: Langlausausfahrt Tannhei-
mer Tal 
03.03.2012: Skiausfahrt Sonnenkopf 
10.03.2012: Eninger Downhill 
17. – 18.03.2012: Skiausfahrt Flumser Berge 
20.04. – 22.04.2012: Abschlußfahrt Stubai 

Alle aktuellen Infos und Bilder auch unter www.
ski-eningen.de. (FS) 

Die Achalmplattler bei der Wintereröffnung

TSV - Abt Tischtennis

Endphase der Vorrunde 
(rb)Einige Mannschaften absolvierten ihre letzten 
Vorrundenspiele, andere müssen noch einmal ran 
vor der Weihnachtspause. Auf jeden Fall waren die 
Spielbedingungen in diesen Spielen sehr gut. Alle 
Hallen waren wohl temperiert. Es war auch kein 
Heimspiel am vergangenen Wochenende. 

Verbandsklasse Damen: TTC Wangen - TSV 
Eningen 7:7 
Ein ausgeglichenes Spiel zum Abschluss der Vor-
runde lieferte sich die erste Damenmannschaft in 
Wangen. Trotz einer 2:0 Führung nach den Doppeln 
konnten sie allerdings das Spiel nicht für sich ent-
scheiden. Ungewohnt kam Reiner nicht zu ihrem 
Rythmus und konnte diesmal, ansonsten eine Bank, 
nur einen Punkt in den Einzeln beisteuern. Bley und 
Schaal waren je zweimal erfolgreich. Mit diesen 5 
Einzelpunkten und den zwei gewonnenen Doppeln 
reichte es zum 7:7 Unentschieden. Mit diesem Punkt 
beendet die erste Damenmannschaft die Vorrunde 
mit 9:5 Punkten auf dem 3. Platz. 

Kreisklasse A4 Herren: VfL Pfullingen 3 - TSV 
Eningen 1 5:9 
Nach der knappen Niederlage gegen Dettingen 
wollten die Herren des TSV eningen schnellstmög-
lichst wieder auf die Siegerstraße zurückkehren. In 
der kleinen Pfullinger Halle gelang ihnen dies ein-
drucksvoll. Nach einer 2:1 Führung nach den Dop-
peln wurde im ersten Durchgang lediglich 1 Einzel 
abgegeben. Somit stand es bei Halbzeit bereits 7:2. 
Alle rechneten nun mit einem sicheren 9:2 Sieg, 
doch plötzlich riß der Faden und man stand kurz vor 
dem Schlussdoppel. Nowara konnte am vorderen 
Paarkreuz den 8. Punkt fest machen. Doch dann 
unterlag D. KItzmann und mit ihm Brenner und Bauer 
in der Mitte. Nun lag es an Loth den Sack zu zuma-
chen. Nach 2:0 Satzführung musste er noch in den 
Entscheidungssatz. 1:5 und 4:8 lag er da bereits im 
Hintertreffen, siegte aber dann doch noch 11:9 und 
sicherte so den Eninger Sieg. 

Kreisklasse B4 Herren: TSV Dettingen 2 - TSV 
Eningen 2 6:9 

TSV Mägerkingen - TSV Eningen 2 6:9 
Gleich zweimal war die zweite Mannschaft in der 
vergangenen Woche im Einsatz. Zunächst ging es 
gegen den Tabellennachbarn aus Dettingen. Nach-
dem alle drei Doppel zu Beginn verloren gingen, 
rafften sich die Eninger Herren auf. Je zwei Siege 
feierten Ch. Risca, Reuter und T. Kitzmann. Je einen 
Sieg zum Erfolg steuerten A. Risca, Laun und Krause 
bei. Am Ende stand es 9:6 für die Eninger Mann-
schaft. Im zweiten Spiel ging es nach Mägerkingen. 
Als Favorit angereist tat man sich aber zusehends 
schwer. Diesmal stand es 1:2 nach den Doppeln. Le-
diglich Wagner/Laun konnten hier das Spiel für sich 
entscheiden. Der Mitte war es dann zu verdanken, 
dass die Eninger auf die Erfolgsspur zurückfanden. 
A. und Ch. Risca holten alle vier Punkte und waren 
so maßgeblich am Erfolg beteiligt. Ebenfalls zweimal 
erfolgreich war Reuter. Die beiden restlichen Punkte 
wurden am vorderen Paarkreuz durch Wagner und 
Laun geholt. Mit diesen zwei Siegen schob sich die 
zweite Mannschaft mit 16:4 Punkten, punktgleich 
mit Tabellenführer TB Metzingen 3 auf den 2. Platz. 

Kreisklasse C5 Herren: SSV Bernloch 2 - TSV 
Eningen 4 9:5 
Zum Spitzenreiter nach Bernloch fuhr die 4. Mann-
schaft und wie das Ergebnis andeutet, ärgerte man 
den Spitzenreiter. Nach einem 1:2 nach den Doppeln 
bot man den Berlochern lange Widerstand. Im ersten 
Durchgang wurden an allen drei Paarkreuzen die 
Punkte geteilt. Im zweiten Durchgang hatte Wahl im 
Spitzenspiel Pech, als er dem bislang ungeschla-
genenen Aigner mit 9:11 im Entscheidungssatz un-
terlag. B.Kregel, die bereits im ersten Durchgang 
gewann, gewann auch den einzigen Punkt im 2. 
Durchgang und so verlor die 4. Mannschaft doch 
noch 5:9. 

Tischtennisjugend 

Bezirksklasse Jungen U18: TSV Eningen - SSV 
Reutlingen 2 6:3 
(rb)Am Freitag wurde das bislang ausgefallene Spiel 
gegen den SSV Reutlingen in einer wiederum eis-
kalten Eninger Günther-Zeller-Halle nachgeholt. Mit 
einem Sieg wollte man weiter ein Wörtchen um die 
Meisterschaft mitreden. Der Sieg gelang, doch der 
Gegner spielte nicht weiter mit. Der SSV Reutlin-
gen gab am Samstag sein Spiel gegen Mitkonkurrent 
Lustnau kampflos ab und somit kann Eningen mit 
Lustnau zwar noch nach Punkten gleich ziehen, doch 
auf Grund des Spielverhältnisses besteht schon jetzt 
keine Möglichkeit mehr auf die Meisterschaft. 
Das Spiel gegen Reutlingen begann mit einer Punkte-
teilung nach den Doppeln. Krumm/Metzke siegten im 
5. Satz und Scherf/Philippi unterlagen klar 0:3. In den 
folgenden Spielen gewann Metzke gegen Morgulis, 
Krumm unterlag Göbel dreimal 9:11. Scherf mit einem 
3:0 gegen Schwabe und Philippi mit einem 3:0 gegen 
Brunner brachten die Eninger mit 4:2 in Front. Keinen 
guten Tag erwischte Metzke. Er musste im zweiten 
Spiel nach indiskutabler Leistung Göbel zum 2:3 Sieg 
gratulieren. Krumm mit einem 3:0 gegen Morgulis und 
Scherf mit einem 3:1 gegen Brunner machten aber 
den Sack zu und so gewann Eningen mit 6:3. Nun gilt 
es in den letzten beiden Spielen noch einen Punkt 
zu holen, damit die Vizemeisterschaft als Aufsteiger 
gefeiert werden kann. 

Kreisklasse A3 Jungen U18: TTG Sonnenbühl - 
TSV Eningen 2 0:6 

VfL Pfullingen - TSV Eningen 2 4:6 
Ihre letzte Chance wollte die zweite Jungenmann-
schaft nutzen, um als Aufsteiger gleich nochmals eine 
Klasse aufzusteigen. Doch leider wurde es am Ende 
trotz der beiden Siege nichts damit. Gegen Sonnen-
bühl begann ein leichtes Warmspielen. Lediglich D. 
Wagner gab einen Satz ab und am Ende stand der 
klare 6:0 Erfolg fest. Nun musste gegen Pfullingen 
ein Sieg, hatten diese doch vorher gegen die TuS 
Metzingen gewonnen und so den Eningern einen 
gewaltigen Dienst erwiesen. Es entwickelte sich ein 
spannendes Spiel. Nach den Doppeln stand es 1:1. 
Die Führung für Eningen besorgte Riedinger mit einem 
3:0 gegen Vöhringer. Anschließend unterlag Eißler ge-
gen Grauer 1:3 und Kirchberg gegen Dengler 0:3 und 
Eningen lag 2:3 hinten. Wagner sorgte mit einem 3:1 
gegen Träger für den Ausgleich. Anschließend siegte 
Eißler 3:1 gegen Vöhringer und Riedinger unterlag mit 
1:3 gegen Grauer. Nun zeigte das hintere Paarkreuz, 
dass auf sie Verlass ist. Wagner mit einem 3:1 gegen 
Dengler und Kirchberg mit einem 3:0 gegen Träger 
sorgten für den 6:4 Efolg der Eninger Mannschaft. 
Am Ende fehlten den Eningern 3 Spielgewinne für 
den Aufstieg. Mit 14:4 Punkten und einem Spielver-
hältnis von +21 landete man hinter TB Metzingen 
(16:2 Punkte) und Dettingen (14:4 Punkte, Spielver-
hältnis +23) auf dem ersten Nichtaufsteigsplatz. Dies 
ist umso bitterer da Dettingen klar mit 6:2 geschlagen 
wurde. 

VdK Sozialverband

Eninger VdKler in gemütlicher Runde 
Die traditionelle Weihnachtsfeier des VdK fand im voll 
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besetzten Nebenzimmer des Eninger Hofes statt. An 
den schönen gemütlichen Tischen wurde gesungen 
und den weihnachtlichen Erzählungen gelauscht. 
Der Kreisvorsitzende Jürgen Neumeister steuerte mit 
Gedächtnisvorträgen zur Unterhaltung bei. Umrahmt 
wurde alles mit der Harmonikamusik von Herbert 
Jäger. 
Walter Rosenfelder machte einen kurzen Jahresrück-
blick und stellte das Programm des neuen Jahres vor. 
Für die Neuwahlen des gesamten Vorstandes im 
Februar werden Kandidaten gesucht, die bereit sind, 
im neuen Vorstand mitzuwirken und ein Amt zu über-
nehmen. 
Rosenfelder bedankte sich bei allen Mitwirkenden 
des vergangenen Jahres, die zum Gelingen der Ver-
anstaltungen beigetragen haben. 
Mit gegenseitigen Wünschen zum Weihnachtsfest 
und den Glückwünschen zum neuen Jahr ging ein 
schöner Nachmittag zu Ende. 

Waldgeister Eningen e.V.
Weihnachtsmarkt
Hallo Waldgeister, 
wir treffen uns zum Reutlinger Weihnachtsmarkt am 
10.12. 2011 um 19 Uhr am unteren Eingang des 
Marktes. Anfahrt bitte mit Stadtbus. Für Nachzügler 
sind wir am letzten Stand beim Eisplatz. (Glühbier-
stand) 
Nicht vergessen unsere Weihnachtsfeier am 
17.12.2011 
Noch 28 Tage....... 
Mit einem noch leisem 3 fachen Zruck en Wald. 
Peter Böhm 
Schriftführer/Pressewart 

noch 28 Tage.........dann.....kommen wir

PARTEIEN UND
POLITISCHE VEREINIGUNGEN

CDU
Ortsverband Eningen

Amtsübergabe an den neuen Vorstand 
Mit dem Gemeinderat Winfried Baumann hat der 
CDU-Ortsverband bei derJahreshauptversammlung 
am 28.11.2011 einen neuen ersten Vorstand gewählt. 
In Anwesenheit des CDU-Kreisvorsitzenden und 
CDU-Fraktionsvorsitzenden im Eninger Gemeinde-

rat, Florian Weller ist nun die offizielle Amtsübergabe 
erfolgt. Nach 3 Jahren im Amt übergab Oliver Göder 
die Amtsgeschäfte an seinen Nachfolger Winfried 
Baumann. Göder wird weiterhin als stellvertretender 
Vorsitzender und Internetbeauftragter in der Eninger 
CDU mitarbeiten. Weitere Stellvertreter sind die bei-
den langjährigen Gemeinderäte Eckhard Hennenlot-
ter und Dr. Joachim Sabieraj. 

GAL Freie grüne und 
alternative Liste Eningen

GAL-Stammtisch im Dezember 
die Grüne und alternative Liste Eningen (GAL) trifft 
sich am Mittwoch, 14. Dezember ab 20 Uhr zu ihrem 
regelmäßigen kommunalpolitischen Stammtisch im 
GRÜNEN BAUM. Dieses Mal sind Schulpolitik und 
Ortskernsanierung neben einer Nachlese zur Volks-
abstimmung zu S21 die aktuellen Themen. 
Jede/r ist herzlich eingeladen. 
Besuchen Sie unsere Homepage: www.gal-eningen.
de 

WISSENSWERTES
AUS DER REGION

Fahrplanwechsel für Bahn und Bus 
am 11. Dezember 2011 
Am 11. Dezember findet für sämtliche Bus- und 
Zugstrecken im naldo der alljährliche Fahrplanwech-
sel statt. Der Verkehrsverbund gibt dazu rechtzei-
tig seinen neuen „naldo-Verbundfahrplan 2012“ 
heraus, der die neuen Fahrpläne enthält und so-
mit umfassend Auskunft über das aktuelle Ange-
bot im Öffentlichen Personennahverkehr gibt. Der 
naldo-Verbundfahrplan besteht aus den vier Bänden 
„Landkreis Reutlingen“, „Landkreis Sigmaringen“, 
„Landkreis Tübingen“ und „Zollernalbkreis“ und ent-
hält pro Teilband die Fahrpläne der regionalen Zug-
linien, der regionalen Buslinien sowie der Stadtver-
kehre. Das naldo-Fahrplanbuch ist seit Mittwoch, 
7. Dezember 2011 bei den Geschäftsstellen der 
Zeitungen, den naldo-Verkaufsstellen sowie bei den 
Zeitschriftenverkaufsstellen erhältlich. 
Ebenfalls zum Fahrplanwechsel werden die naldo-
Minifahrpläne erhältlich sein. „Minifahrpläne“ hei-
ßen die Streckenpläne für Bahn- und Buslinien im 
A7-Format. Im Minifahrplan finden sich alle An- und 
Abfahrtszeiten einer einzelnen Bahn- oder Buslinie 
in übersichtlichen Tabellen. Die Minifahrpläne sind 
frühestens in der Woche vor dem Fahrplanwechsel 
kostenlos bei den Rathäusern, bei den Geschäfts-
stellen der Zeitungen, bei den naldo-Verkaufsstellen 
sowie bei den Verkehrsunternehmen erhältlich. 
Im Internet unter www.naldo.de sind die neuen Fahr-
plandaten einsehbar: 
- Unter der Rubrik Mini-Fahrpläne kann man unter 
Eingabe der Zug- und Buslinie die neuen Fahrpläne 
einsehen. 
- Die Elektronische Fahrplanauskunft EFA gibt dann 
auch Fahrplanauskünfte mit Datum nach dem 11. 
Dezember. 
- Zudem gibt es auf naldo.de den kostenlosen 
Fahrplan-Abo-Service: Wer sich für einzelne Zug- 
oder Buslinien interessiert, kann sich seine Linie(n) 
abonnieren und bekommt künftig alle Fahrplanände-
rungen automatisch per E-Mail mitgeteilt. 
Ganz neu ist unser Handyfahrplan unter www.naldo.
de mit einer online- und einer offline-Version der 
Elektronischen Fahrplanauskunft EFA. 
Wieder einmal sind Sie gefragt: 
Bürgerinnen und Bürger sind aufgerufen konkrete 
Projekte für die Zukunft des Biosphärengebiets 
Schwäbische Alb zu benennen 

Vor gut einem Jahr haben sich die Verantwort-
lichen auf den Weg gemacht ein Arbeitshandbuch 
für die Zukunft des Biosphärengebiets Schwä-
bische Alb - kurz Rahmenkonzept - zu erarbeiten. 

Nun ist der erste wichtige Schritt dafür getan. Die 
Leitbilder für die verschiedenen Themenbereiche 
(insgesamt neun) liegen ausformuliert vor. Diese 
„Wegweiser“ sind in verschiedenen Arbeitskrei-
sen, mehreren Informationsveranstaltungen und 
Akteursrunden gemeinsam erarbeitet worden 
und stehen für die Entwicklungsrichtung der Re-
gion in den kommenden Jahren. Ab sofort kann 
sich die Bevölkerung ein Bild davon machen und 
konkrete Projektideen dazu einbringen. 

Alle neun Leitbilder aus den Handlungsfeldern wie 
z.B. Bildung, Naturschutz, Landwirtschaft, Um-
welt- und Klimaschutz, historisch-kulturelles Erbe, 
Kommunale Entwicklung oder Forst stehen dazu 
auf der Internetseite www.biosphaerengebiet-alb.de 
unter der Rubrik Rahmenkonzept zur Einsicht. Und 
nicht nur dies, jede Leserin und jeder Leser hat die 
Möglichkeit einen Kommentar zum jeweiligen Leit-
bild abzugeben und ist aufgefordert an dieser Stelle 
konkrete Projektideen einzubringen. Die Leitfrage ist 
„Wie kann diese Zukunftsvision in den kommenden 
Jahren Wirklichkeit werden?“. 

So sieht beispielsweise das Leitbild im Themenfeld 
„Bildung für nachhaltige Entwicklung“ unter anderem 
vor, dass „für die Menschen im Biosphärengebiet ein 
nachhaltiges Handeln selbstverständlich ist. ..... Alle 
Bevölkerungsschichten kennen das Biosphärenge-
biet mit seinem ganzen Themenspektrum.“ 
Eine konkrete Projektidee dazu aus dem Bereich 
Bildung wäre das Einführen einer „Biosphären-Aka-
demie für Kinder“. 
Haben Sie weitere Ideen wie dieses Zukunftsbild 
umgesetzt werden kann? Dann machen Sie mit! 
Die Möglichkeit für alle Bewohnerinnen und Bewoh-
ner des Biosphärengebiets sich mit Projektideen in 
das Rahmenkonzept einzubringen besteht bis Ende 
Januar. 

LIFE+-Projekt „Vogelschutz in 
Streuobstwiesen“  
Foto-Wettbewerb zum Thema 
„Streuobstwiesen im Winter“ 
Unter dem Motto „Streuobstwiesen im Winter“ star-
tet das Regierungspräsidium Stuttgart jetzt einen 
neuen Foto-Wettbewerb. Hobby-Fotografen können 
Bilder mit entsprechenden Motiven aus Streuobst-
wiesen des Mittleren Albvorlandes oder des Mittleren 
Remstales bis spätestens 15. März 2012 in digitaler 
Form einreichen. Der Foto-Wettbewerb ist Teil des 
Life+-Projekts „Vogelschutz in Streuobstwiesen des 
Mittleren Albvorlandes und Mittleren Remstales“. Mit 
dieser Initiative will das Regierungspräsidium Stuttg-
art die Bewirtschaftung von Streuobstwiesen fördern 
und die Ziele des europäischen Schutzgebietsnetzes 
NATURA 2000 stärken. 

Den Gewinnern winken attraktive Geld- und Sach-
preise. Über die Internetseite www.life-vogelschutz-
streuobst.de können sich interessierte Hobby-Foto-
grafen zur Teilnahme am Wettbewerb anmelden und 
maximal drei Bilder hoch laden. Eine Fachjury unter 
Federführung des Regierungspräsidiums Stuttgart 
wird Ende März 2012 die Siegerfotos auswählen. Die 
ersten drei Gewinner werden auf dem Regionalmarkt 
am 6. Mai 2012 in Metzingen öffentlich prämiert und 
alle Siegerbilder im Internet veröffentlicht. „Mit den 
Streuobstwiesen liegt eine europaweit bedeutsame 
Kulturlandschaft direkt vor unserer Haustür“, betont 
Herr Regierungspräsident Johannes Schmalzl. „Wir 
sind gespannt auf die Bilder und freuen uns über eine 
rege Teilnahme am Wettbewerb“. 

Mehr Informationen unter: www.life-vogelschutz-
streuobst.de 
Hintergrund-Informationen 

LIFE+-Projekt „Vogelschutz in 
Streuobstwiesen des Mittleren Alb-
vorlandes und des Mittleren Rem-
stales“ 
Mit dem LIFE+-Projekt unter Federführung des Re-
gierungspräsidiums Stuttgart sollen die Lebensräu-
me für zahlreiche gefährdeten Vogelarten deutlich 
verbessert und langfristig gesichert werden. Der V.l.n.r.:Oliver Göder. Florian Weller, Winfried 

Baumann
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größte Teil des Projektgebietes liegt am Nordrand 
der Schwäbischen Alb im EU-Vogelschutzgebiet des 
Natura 2000-Netzes. Es erstreckt sich von Geislin-
gen an der Steige bis nach Reutlingen. Ein weiterer, 
kleinerer zusammenhängender Teil befindet sich 
im Remstal bei Schorndorf und nördlich davon im 
Wieslauftal. Insgesamt umfasst das Projektgebiet 
450 km², davon sind über 150 km² Streuobstwiesen. 

Der LIFE+-Förderantrag zum Schutz der gefähr-
deten Vogelarten der Streuobstwiesen im Albvorland 
und im Wieslauftal wurde vom Regierungspräsidi-
um Stuttgart in enger Zusammenarbeit mit den be-
rührten Kommunen und Verbänden gestellt und Ende 
2008 von der Europäischen Kommission genehmigt. 
Das Finanzvolumen des Gesamtprojektes, das für 
die Jahre 2009 bis 2013 angesetzt ist, umfasst rund 
5,2 Millionen Euro und wird zur Hälfte von der EU 
gefördert. Im LIFE+Projekt wirken neben dem Re-
gierungspräsidium Stuttgart verschiedene Projekt-
partner mit. Sechs assoziierte Partner bringen sich 
personell und finanziell in das Projekt ein: 
Stiftung Naturschutzfonds Baden-Württemberg 
Kompetenzzentrum Obstbau Bodensee (KOB) 
Marketinggesellschaft Baden-Württemberg (MBW) 
Landesverband für Obstbau, Garten und Landschaft 
Baden-Württemberg e. V. 
Gemeinde Dettingen/Teck und 
Manufaktur Jörg Geiger. 
34 Gemeinden aus dem Projektgebiet beteiligten 
sich als kofinanzierende Partner. Dieses Projekt 
wird durch das Umweltprogramm LIFE+ der Euro-
päischen Union unterstützt. 

„Einfach gerne hier“: 

Über die Menschen im Kreis Reutlingen - ein 
etwas anderes Landkreisbuch 

„Einfach gerne hier“ - das sind die Menschen, die der 
Landkreis Reutlingen in seinem gleichnamigen und 
soeben erschienenen Landkreisbuch porträtiert. Es 
sind Menschen, die in einem Weltkonzern arbeiten, 

sich der Rettung der Streuobstwiesen verschrieben 
haben oder als Weltklasse-Sportler nirgends lieber als 
auf der Schwäbischen Alb trainieren. Es sind Jugend-
liche vom Dorf, die ihre Zeit in den selbst gebastelten 
Bauwagen für nichts auf der Welt missen möchten; 
Künstler, die ein kleines Naturtheater vorantreiben; 
Studierende, die von einer Karriere in der Modewelt 
träumen oder „Macher“, die mit Kreativität und Hart-
näckigkeit regionale Produkte erfolgreich auf dem 
Markt platzieren.

All diese Menschen verbindet, dass sie den Land-
kreis Reutlingen bereichern und lebendig halten. Sie 
machen die Seele des Landkreises aus - findet der 
Reutlinger Landrat Thomas Reumann, weshalb ihnen 
dieses Landkreisbuch gewidmet ist. Diese Menschen 
stehen beispielhaft für wichtige Themen und Bereiche 
- wie etwa Handwerk, Industrie, Kultur, Sport oder 
Landwirtschaft. Hierzu gibt es jeweils ergänzende 
Informationen in weiteren kleinen Beiträgen und au-
ßerdem Tipps, wo man im Landkreis am schönsten 
feiert oder wo man gut isst. Landrat Thomas Reumann 
beschreibt zum Einstieg liebe- und humorvoll die Ein-
wohner des Landkreises - „die da oben“ und „die da 
unten“, sprich die Menschen von der Schwäbischen 
Alb und die vom Tal und in den Städten. 

126 Seiten stark ist das Landkreisbuch mit dem Titel 
„Einfach gerne hier: Der Landkreis Reutlingen - seine 
Menschen, seine Geschichten“, das keine „klassische“ 
Kreisbeschreibung sein will mit vielen Fakten, Zahlen 
und Daten. Vielmehr zeichnet es sich durch seine 
Reportagen aus und seine ganzseitigen wunderschö-
nen Fotografien. Die Autorinnen und Autoren sowie 
Fotografen stammen häufig aus der Region. Es sind  
Redakteure des Reutlinger General-Anzeigers und 
Schwäbischen Tagblatts sowie Absolventen der Zei-
tenspiegel-Reportagenschule an der vhs-Reutlingen. 

Das Buch kostet 25 Euro und ist zu beziehen über 
•	 Kreismedienzentrum Reutlingen, Kaiserstraße 27
•	 Touristinformation Metzingen, Am Lindenplatz 4
•	 i-Punkt Pfullingen, Griesstraße 6

•	 Buchhandlung am Markt Bad Urach, Lange 
Straße 2

oder per Mail oder telefonisch über
•	 die Pressestelle des Landkreises Reutlingen 

- wir schicken Ihnen das Buch gerne zu 
(Porto 3.20 Euro); u.reusch@kreis-reutlingen.de 
oder Tel. 07121 / 480 - 1018

„Einfach gerne hier: Der Landkreis Reutlingen - seine 
Menschen, seine Geschichten“; 
Herausgeber: Landkreis Reutlingen - mit freundlicher 
Unterstützung der Kreissparkasse Reutlingen und 
der OEW  

WIR GRATULIEREN

Freitag, 9. Dezember 2011 
Lotte Eitel, Eitlinger Str. 14, 83 Jahre 

Samstag, 10. Dezember 2011 
Gisela König, Robert-Koch-Str. 81, 78 Jahre 

Montag, 12. Dezember 2011 
Horst Sautter, Reutlinger Str. 13/2, 78 Jahre 

Dienstag, 13. Dezember 2011 
Hermann Moßig, Friedrichstr. 49, 78 Jahre 
Abilio Leite, Immanuel-Kant-Str. 27, 76 Jahre 
Maria Dannecker, Weihenstr. 27, 79 Jahre 
Irene Wolff, Wengenstr. 25, 88 Jahre 

Mitwoch, 14. Dezember 2011 
Helga Wörner, Hauptstr. 78, 77 Jahre 
Lore Weindel, Konr.-Kreutzer-Str. 6, 83 Jahre 
Maria Hirsch, Markwiesenweg 18, 81 Jahre 

Donnerstag, 15. Dezember 2011 
Luise Brandner, Fichtestr. 16, 75 Jahre 
Otto Wick, Herrschaftsstr. 20, 82 Jahre 


